


Erleichterung der Eheſcheibungsmöglich keit. 
Angenommene Antrüge der Linkspartelen im Rechtsausſchuß des Reichstages. 
rage ber Cheſchelbungsreſorm lſt enblich eln ent⸗ 

Gaen G7 11 ů Lübs, getan Wühben, ach vielen 
Sihunaen Dat der Unterausſchuß des 0 Malhn e% mit 5 

* 2 Stimmen ſolsendem Antrag Rahi, Sampe 
Mrer, vſſen G5 bur AAgevepi der Veſtimmungen 
Aeſmmieen jeſeßbuches- ilber die Eheſcheldungen zu⸗ 
beſtimmt: 

„Ein Ehegatte tann auf Schetbung klaßen, wenn au⸗ 
elnem anveren Grunde elne ſo tleſe HZerrüttung vei 
ehelichen Berhaltniſles eingetreten iſt, daß eine dem Weſen 
vr Che entſprechende Vortſetzung der Leblagemeilnſchaft 
uicht mehr erwartet werden kann, und wenn inſolge der Ber⸗ 
rütiung dle Lebensgemeinſchaft ver Ehenatten ſeit mindeſten⸗ 
elnem Jahre vor Erhebung ver Klatze nicht mehr beſtehl. 

Das Recht eines Ehegatten auf Schelbung nach nbſath 1 
U ausgeſchloſſen, wenn er ſelbſt einen Scheidungsgrund 
gegeben hat over anverwelt vie Berrüttunh der Ehe vor; 
wlegenb durch ſein ſchuldhaftes Verhalten herbelgeführt 
worden Ißt. 

Oeder Ehegatte lann ſerner auf Scheldung klagen, wenn 
dle Etßzegatten im belderſeltlgen Einverſtändnis min⸗ 
deſtens fünf HSahre pbllig getrennt vonelnanver   

ngen zur Beit ber Er⸗ lebt haben. Wen raus 
gehuuß ber⸗ , ů Scheidung aus den f121255 ber Klags vorllcgen, lann 
9% 1565 Pis 1669 nicht beßehrt werben. 

Dle Schelbung wirr in alen Hünen erſt ausgeſprochen, 
wenn die Chegatten ſich über Ihre gegenſeltige ünter⸗ 
haltspflict unv über die Sorge für vie Perſon der 
hemeinſamen Kinver geeinigt haben. Komint dſie Verein⸗ 
eren nicht zußtande, ſo wirn bie Meslung vurch va⸗ Urtell 
erſeit. ů öů 

Ein Ehegatte lann auſ Scheivdung klagen, wenn inſolge 
einer Geiſtestranthelt over kranthaſter Gelſteszu⸗ 
ſtuͤnde des einen a Seeh vie piſche auf Wleverher ; 
ſtellung vder geiſtigen Gemeinſchaft zwiſchen den Ehegatlen 
augeſchloſſen ix. 

Aſt leinar der Ehegalten für ſchulpig ertlüärt, ſo ſind dle 
Wilant gegenſeltig zum Unterhal! nach Maßgabe der 
Biiligtelt, inobefowere unter Berucſichtigung der wer⸗ 
105 würb mümmet, Sah v.s in, bu⸗ 
Es wirb nunmehr Gache des Rechtsaus ſes ſein e 

Cheſche bungbreſopm KGast, Werabſchihehl, wani Da⸗ 
heile, Geſetz äbenlalls noch in märz von dem gegenwärtlgen 
Relchstag verabſchledet werden lann. 

  

Hie Vorbereitungen der Metalinbuſtiellen. 
Bevorſtehender Beginn der Ausſperrung. — Die „geiſtigen“ Waffen der Unternehmer. 

ü Siemens ſperrt 100 000 Arbeiter aus. 
In lümtlichen werten det Slemens-gaonzerns, 

ber runb 10000 UArbelter und Angeſtelite be⸗ 
ſchͤͤftigt, iik geſtern abenb eine Hekanntmachung der Frirma 
auheſchlagen worben, in der es heiht: Der Geijamtverband 
dentlcher Metallinduſtrieller hat beſchloſfen, Eolibarllät zu 
üben und bie Gefamiansſverrung lür ſeinen Bereich ange⸗ 
orbuet. In Ansführung bieſeß Beſchlufes kündigen wir 
Uermit fämtlichen bei uns beſchäftigten Arbeitern und 
Arbelterinnen mit der Wirkung, baß bas Arbeltsverhälinib 
am Mittwoch, dem 22., Februar 1028, mit Schluß der erſten 
Schicht enbet. 

Die Hamburger Eiſen⸗ und Metallinduſtriellen haben 
ebenfalls. aue Vorbereltungen zur Generalausſperrung der 
Werftarbetter getroffen. Am 20. Februar ſoll den Ar⸗ 
beltern durch Aushang die Ansſperrung mitgeteikt werben, 
ſen weumen davon ſollen leviglich die Notſtandsarbeiter 

jein. 

Die Berliner Stadtverordnetenverſammlung zur 
Ausſperrung. 

In der geſtrigen Berliner Stadtverordnetennerſammlung 
beantragten die Kommuniſten üMa- den Metallarbeitern 
Spmpathten auszulprechen und dem Etreikkomitee elnen elſtmaligen Betrag von 500 000 Mark zu Ubermttteln. Gegen 
bie ſofortige Bebanblung wurde jedoch Widerſpruch erhoben. 

Die „armen“ Arbeitgeber! 
KElosen über bie Lohn,höhe“ unb die ſozlalen Laſten, 
Uumittelbar vor dem Beginn detz neuen Schlichtungs⸗ verfahrens gur, Betle⸗ es Konflitts in dor mittel⸗ dewiſchen Metallinduſtrie Lat die Verelnigung der deutfthen UArbeſtgeberverbände dem mieigskabinett eine Deuk⸗ rift bhur Frübfahrs⸗Lobn bewegung über⸗ Uaündt, Rachdem man zunächſt den rbeitnehmorn, demn Reichgarbeits miniſterium und der Heffentlichleit brutal mit der Cauſt, mit, der Generalausſperrung, gedroht bgt, bält bberſeten. S. für angebracht, alch mit gelſtigen Waffen zu 

bbe, „ 
Die Denkſchrift weiſt zunächſt auf die zahlreichen Tarif⸗ 

lünbigungen hin und betont, daß die Gewerkſchaften bei ber Kündigung der Lohnabkommen burchweg Forderungen auf 

Wieiie, der Lieblingshund. 
Von Stephan Learock. 

Wir ſaßen auf der Veranda von Sopleys Villa. „Wie Hübſch es bier iſt,“ ſagte ich zu meinen Wirten, „und wie ſtill.“ In dieſem Angenblick riß Wieſie, der Lieblings⸗ hunb, bchlel⸗ 0 Vbte rin ans ) 
„leſiee“ kief die Herrin aus. „Böſes Hundchen, Schäm dich, böſes Hundchen.“ les Handchen, Pluit Webes boffe, er bat Ibnen nicht webgetan,“ ſagle mein Gaſt⸗ 
ich nein, es ii nichts. Er bat mi— vant⸗ woliſete ich freunblich. bal mic kaun gekratt,ant 50 Vin hergetst Leben, aes Tean Spolegz 0 „ röeugt davon,“ erwiberte ſch. ährend i ſpra E Ii meß W Mirtni W 0 brend i rief, meine Wirtin. „Vöſes Hu⸗ ů i· 80ne Häßlicher Hund. Pfi“ Hundchen. Piut 
omiſch wie der Hund die Menſchen kennt,“ Sotſey. „Er hat einen“ beſonderen Inſinrt baihr L? mwußte von Anſaug an, daß Sie ein Fremder ſind. Geſtern, als ber Schlächterwagen kam, ſaß ein neuer Kutſcher auf dem Boc, und⸗Wleiſe merkte das ſofort. Er vackte den Mann 0. 5 4 all G5 5 I bon, uuſe wioder las. Ich rief dem Mann 

n LD i„ a Eites angeian- ung ſei, ſonſt hätte er Vielleicht Wielie 

In dieſem Augenblid biß mir Wiejie zum zweitenmal i Seüung ͤein. Ein kurzes Rrrrrrr und eine leichte Auſ⸗ 
ritte, Wiſte, rief rau Soslen. Plui, Wielle, wi kanüſt bu das magen. Pfuk, Ein Sbieß Lundchent Viul, Wiejle, ſchäm dich, Wielie. Leg dich. Pſui. Es int mir jurchtbar leid, aber ich glaube, das machen Ihre weißen Hoſen. Aus irgendeinem Grunde haßt Wieiie weiße Hoſen. Ich hoffe, er Hat ſie nicht zerriſſen.“ 
— m be Ahtentel iſt nichts, nur ein kleiner Riß.“ 
mm ber, Wieliel“ rief Soplen, ängſtlich beſtrebt, uns He ind wieber, nud Ert nachtee We, omm, lanf. „und er machte e in 85 Teich werſen wollie e eine Bewegung, als ob er es 

„Otef es nicht zu mett, Gharles,“ rief ſeine Frau. „Er ſchwimmt nicht fehr gut,“ fuhr ſte fort, ſich an mich wendend. Vorige Woche wäre er faſt ertrunken. Herr Ban Toy ſchwemm im Reich, er hatte einen dunkelblauen Babeanzug an. Dunkelblau iſt eine Farbe, bie Wiejte einfach zur Raſerei zu bringen ſcheint, und Wleiie ſauſte ihm nach. Es hatte nichts zu bedeuten, wiſſen Sie, es war nur der Anzug, der ihn wütend machte. In Wirklichkeit hat er Van Ton ſehr gern. Aber eine Minute lang waren wir birekt beſtürzt, und   

weilere Johnerböhungen planen, Dann wirb dle „geſäbr⸗ 
liche Politik ber Pewerfſchaſten“ in ſchwarzen Farben ce⸗ 
5 ldert. Die Lohnpolliik der Gewerkſchaften gebe wle 

ſeher dabin, bei jebem Ablauftermin eines Lobntariſs 
Forderungen auf höbere Lboyne U0 ſtellen, ohne hlerbei Rück⸗ 
lun auf die Wirt hOmaghe und die bisberige Vohnentwick⸗ 
ung zu nehmen. emgegenüber kommen nun dle Arbeit⸗ 
geberverbände mit ihren bekannten Klagelkebern über die 
außerorbentlichen Schwierigkelten der Wirtſchaft: Kapital⸗ 
mangel, Zinslaſten, Soplalverſicherung uüfw. In bezug auf 
die wachſenden Ankorderungen an die Wirtſchaft wird be⸗ 
hauptet, baß in den viex ſeit der Sta Lilem. nach 
der amtlichen Lobnſtatiſtik die Tariltöbne in einem, In der 
Beit vor dem Kriege auch nicht annäbernd erreichten Lempo, 
um ungefähr 70 erſtlenel geſtiegen feten. Die tatſächlich ge⸗ 
Arteit Löbne überſttegen für ben weitaus größten Teil ber 
rbeltnehmer den Tariſlohn erheblich, ſo daß bei einem 

biſc Dee, Neberverblenſt von 15 bis 25 Prozent die 
tatſächliche Lohnſteigerung in, vier Jahren etwa 80 bis 
90, n Wiiiteln aut ge, Die deutſche Wir⸗ L5110 müſſe aber mit 
allen Weittein 5 eine Senkung der Selöſtkoſten,Dinarbelten. 
Das heutſche Unternebmextum babe kung immer anerkannt, 
daß eine geſunde Wirtiſchaftzentwicklung auch von elnem 
ſte ſte.E Einkommen, ber Arßeitnehmer bealeitet ſein 

liſſe. Hlerbei dürfs aber nicht überfeben werden, daß eln 
MO teigendeß Lohneinkommen nur möglich ſel, wenn 

üte, Lobnkoſten D50 die Probuktlongeinhelt, en Jurch ur je⸗ 
ſenkt werden, Die Senkung der Selbſttoſten durch Matſo⸗ 
Oveßt zorg laſſe ſich weber techniſch noch finanziell unbe⸗ 
grenzt foriſetzen. 

In, keiner, Deukſchrlft ber, Arbeltgeververbände barf 
natüirlich der Hinweis auf bie ſteigenben foLalen Laſten 
ehlen. Auch in anderen Vändern ſind die L Penbeuif e⸗ 
ttegen, p. B. in Eugland. Im Pie eugt ü ben deutſchen 
niernehmern, haben ſich aber die engliſchen Arbeitgeber 

trotz Wirtſchaftskrſſe mit den Aebner Soziallaſten abge⸗ 
Her en. Die englt Ui Vaſt gebt ebr erheblich über das in 

eutſchland feſtgeſtellte Maß an boch nichl binaus. Schlleß⸗ 
lich aber ſind die⸗ baßkung'der doch nicht ganz ohne Werti. 
Hte bienen ber Erhaltung der Arbeitskraft, damit auch der 
Wirtſchaft und auch den Unternehmern. — 

Dle Arbeitgeberverbände hätten beſſer getan, jetzt un⸗ 
mittelbar vor Beginn der Schlichtungsverhandlungen nicht 
allgemeine Betrachtungen ber die Lohnbewegung anzu⸗ 
ltellen, ſondern in ber augenblicklich, zur Debatte ſtebenden 
ohnfrage der mitteldeuiſchen Metall lauinds etwas klarer und deuͤtlicher zu werden. Die Metallinduſtrie bat im 
vergangenen Jahre gut verdient. 

wenn Herr Van Toy Wielie nicht hereingetragen hätte, wäre 
er vielleicht ertrunken.“ ö 

„Donnerwetter,“ ſagte ich in einem Tone. der anzelgen 
ſollte, wie ergriffen ich war. 

„Laß mich den Stock werſen, Cbarles,“ ſuhr Frau Sopley 
lork. „Komm, Wiefie. Komm Wieſtechen, komm autes Hundchen, kuſcht, euſcht. Komm, ſei ein gutes Hunbchen.“ 

Wleliechen hatte ſeinen Schwanz ſeitwärts zwiſchen die 
Beine elme Und trottete wieder auf mich zu. 

„Halt!“ ſagte Soplev in ſtrengem Ton. „Ich werde ihn ins Waſſer werfen.“ 
„Sei nur recht vorſichtig,“ bat ſeine Frau. 
Soplen nahm Wieſie beim Kragen, trug ihn bis zum Rand des Waſſers und warf ihn ungefähr ſo rein, wie man fane Peber in die Tinte ober einen Pinfel in den Farbtopf au 
„Henug, genug, ganz genug, Charles,“ rief Jran Sopley. „Laß ihn lieber nicht ſchwimmnen, Das Waſfer iſt abends immer etwaß kalt, Komm, gutes Bundchen, komm ber, autes Wlellebundchen. Komm, komm.“ ů 
Wäbrenddeſſen batte das gute Wieltechen das Waſſer ver⸗ laffen und W auf mich zu. 
„Er kommt gerabe auf Sie zu,“ jaate meine Wirtin. ů‚ 265 bO5 er hat eine Vorliebe für Ste.“ Ex batte ſie, Am 

'as zu bezeugen, fing er an, ſich wie ein bebaarter Quirl um 
ſich ſelbſt zu dreben. 

„Ach, das tut mir aber furchthar leid,“ rief Frau Sovley. 
Fürchtbar leid. Er bat Sie naß gemacht. Wieſie, leg bich. 
Gutes Hundchen, ſchlechtes Hundchen, leg dich.“ 

Es macht nichts,“ ſagte ich. „Ich babe einen anderen weitzen Anzug in meinem Koffer.“ ů velber Sie müſfen durch und burch naß ſein,⸗ ſagte Frau Sopley. „Es wäre beſfer, wir gingen hineln. Es muß ſchon recht ſpät ſein, nicht wahr?“ Und bann fügte ſie, zu ihrem Mann gewandt, hinzu: „eych glaube, Wiejie ſollte fetzt, wo er naß U nicht bier draußen ſitzen.“ 
So gingen wir binein. 
Ich boffe, Sie werden alles ſinden, was Sie brauchen,“ ſagtée Sopley, als er mir mein Zimmer zeigte. „Und übri⸗ 'ens: kümmern Sie ſich nicht darum, wenn Wjeite nachts in Ibr Zimmer kommt. Wite baben es gern, ihn im ganzen Bette⸗ berumlauſen zu laſſen, und er ſchläft oft auf dieſkm 

„Gnt, ich werde auf ihn aufpaſſen.“ Rachis beſuchte mich Wieſie. 
Und als bie Nacht ſoweit vorgeſchritten war, daß ſelbſt der Teich und die Bäume in tiefem Schlafe lagen, führte ich In veeicten⸗ Aber ich brauch wohl keine Einzelheiten 

Sopleys wundern ſich noch immer, wo Wiejte ſich hinbe⸗ geben haben mag und warten auf ſeine Rückkehr, weil er ja 

E 

  

ü 

  

Litanens zehnjührige Unabbiutitbeh. 
Sehlichkelten Im ganzen Vonbe. 

Geſtern wurde in aang Bitanen das Oubtläum des gehn⸗ 
läbrigen Beſtebens der unabchängigen Revublit Sitauen 
ſettlich begangen. Im Laufe bes Vormittaas fanden beim 
Staatspräſidenten Smetona bie Empfäuge verſchiedener 
Derutatlonen unb des biylomatiſchen Norvs ſtatt. Die 
Stabiverwaltuna der Caupiſtabr mowno veröſtentlichte 
einen Unfruf, der alle Bürger zur Teilnahme au den Feſt⸗ 
lichkeiten aufſorderte, Weachtenswert iſt, daß in djeſem 
Uufruf Kowno als „die zeitwetitige Hauptſtabt 
Litauens“ bezeichnet wird; ein deutlicher Oinweis daraul, 
daß bas von den Bolen beſetzte Wilna nach wie vor als die 
elgentliche Landesbauptſtabt von Litauen angeſeben wird. 

tebungen zu Polen gebenkt in kbren 
41 auch u Rotono erſcheinende Nüdiſche 

12 6 Es ſei pſpchoioglich begräiſlich, Hlenta u 
urz vor bem Knechsgeteie liäum mit Polen nicht 
perhanbeln konnte. Doch dürſe Pobe werben, datz im allge⸗ 
meineg die Einſtellung zu Vb e3 mliiber geworden 
jel, 5ſebr Vrofe b5 bt bos Blalt cà tervor, baß 
jer liteniſche Pröſeffor T1üfta 230 bahnung von 

litauiſch⸗polniſchen Mühen en nach Warſchän LH 0b und 
bort einen freundſchaftlichen, EKmplang finben konnke, obgleich 
es, Vorfibender des iitauiſchen Berbandes zur Befrkiung 
Ellnas iit. Torauß bürſe man wohl auf einen Stimmungs⸗ 
timſchwung auf beiben Selten ſchliehen. 

Eine Feſtrebe des memellänbiſchen Lanbtasspräſtbenten. 

Sübrend des geſtrigen Feſteſſens in Memel Hielt nach 
einer Rebe des Gouverveurs, in ber dieſer der oſfnuna 
auf ein Zuſammenarbeieen Ansbruck gab, ber memellündiſche 
Landtagspräſident, von Dreßler, eine Anſprache, in⸗ber 
er u. a. ausfflührte: Es iſt uns Memellündern nicht mögtich, 
bas heutiae Feſt im gleichen Sinne au felern wie die übrigen 
Litauer. Denn unſere Bergangendelt, unſere Geſchicke in 
den vergangenen Dabrbunderten waren anbere, Und Hoch 
wollen wir ſüngſten Orüber des Ultantſchen Staales bettte 
nicht abſeits ſteben. wir wollen mit unferer Teilnahme ve⸗ 
kunden, daß wir berelt ſind zur Mitardeit am Staate. 
Mögen allezett Männer an der Spite bes Staates ſieben, 
die es verſtehen, die verſchiebenen Bevolkerungskreiſe au⸗ 
ſammenzufaſſen. Nicht Haß und Hwlietracht, ſondern Friebe 
und Zufammenarbelt mögen unter den Bürgern Litauens 
walten. (Lebyafter Betifall.) 

* 

Amueſtie fütr Litenen rait Hele — 5 ů 
Aus Anlatz der Unabhängigkettsfeter aatspräflben 

Smetona eine umfansreiche Amneſtle aeuhel. Wcein im 
Memelgebiet iſt laut „Memeler Dampfbooi“, über 
300, Perſonen auf Gruns dlefer Umneſtie die Strafe 
erlaſſen worden, In ganz Litauen dürfte die Amneſtie ſich 
auf etwa 1000 Perfonen erſtrecken, 

Die Hetze gegen Pletichkaitis, 
Geruchte, die nicht der Wahrhelt entſprechen. 

Der lltaulſche ſozlaldemotratiſche Selm⸗lbg. LAE ch⸗ 
kaitis, der ſich ſeit dem Umſturz in Sitauen in Wilna auf⸗ 
hält, war kurzil 

n 

von Regieruntzorganen als Spion 

  

der litaulſchen Poltzel bezeichnet worben, Pleiſchlaltis erklärt 
bemgegen ber KI In einer Geriie an pen „Vorwürts?, vaß 
die gegen ihn ausgeſtreuten Gerlichte in kelner Weiſe der Wahr⸗ 
heit eutſprechen. Er habe mit der polktiſ⸗ alten, 5, Litauens 
nlemals irgenpbwelche Beziehungen unterhalten, ihr niemals 
Informationen gelleſert und niemals von ihr Ghelb betommen. 

im übrigen habe er einen Rechtsanwalt Poerichi Mittel und 
M zu finden, um die Angeleßenheit auf gerlchilichem Wege 

zu Hären. 

Dlie Enquetetommiſſion für Polnlſch, Oberſchleſten aufgelhſt. 
Die Kinte bie ſehlien für die leſlen, Iüe 
erſter Linie bie ſozlalen und wirtſchaftlichen Verhäliniſſe in der 
oſtoberſchlefiſchen Induſtrie und der Arbeiterſchaft der Woje⸗ 
wodſchaft zu unterſuchen hatte, iſt Dh, Arbeſt dei des Staats⸗ 
präſtventen aufgelöſt worden. Gegen die Arbeit der ommifflon 
waren Webent⸗ der oſtoberſchleſiſchen Gewerkſchaften 
ſchwere Bebenten erhoben worden. 

  

o klug iſt und ſeinen Weg wleder zurückfinden wird. Aber 
bon bort, wo Wiejie ſich befindet, hat noch niemand den Riick⸗ 
weg gefunden. ů 

Fonlanes Grabſtätte wird e˖balten. Die Nachricht, daß 
das Grab des märkiſchen der Contane auf bem alten 
Friebhof in der Lleſenſtraße, der Kirchsbofsordnung gemäß 
im Herbſt der, Einebnung verfalle, bat der demokraliſchen 
Fraktion im Bezirk Berlin⸗Mitte zu einer Interrellation 
Anlaß geaeben. Das Bezirksamt folle Deh mit ber Kunſt⸗ 
deputatlon ins Einvernehmen ſetzen und den Antrag ſtellen, 
für die dauernde Erhaltung und wlirdige Ausſchmückung 
des Grabes Sorge zu tragen. Die beiden Söbne Fontanes, 
der Berlagsbuchhändler Friedrich Fontane und der Ober⸗ 
kriegsgerichtsrat Fontane, baben bisber für das Grab ibres 
Baters geſorgt und werden es auch weiterhin tun. Jetzt hat 
aber auch das Konſiſtorium der Franzöſtſchen Reformierten 
Gemeinde den Beſchluß gefaßt, das Grab unbebinat 11 er⸗ 
ain ſei und den Söbnen Fontanes eventuell dabei bepilflich 
zu fein. 

indigkeit iſt keine Hererei. Die „Vok“ meldet: „Der 
Kuupethrrin , eüe audensbis, die wach der Kranb⸗-Scheller⸗ 
Tragödle ſpeben von Sylvia v. Harden beendet iſt, gelangt noch in 
diefer Saiſon on einer Verliner Bühne zur Mocmfffhrung. 

Oſlteuropäiſche Moler. Laut Mitteilung des Pariſer „Office des 
Nenſtenemente argitienes- für L61 *“ hat das franzöſiſche 
Miniſterium far Kunſt und Wiſſenſchaft den ruſſiſchen ler 
Larionow beauftragt. einige Monographien über oſteuropai 
Meſſe X Giurkeulis darunter eine über den bedeutenden litauiſchen & Apmis- 

„GEin Pioskauer Studio für ei Tanz und Ptufft. „ 
Mostau Hat ſich, nach aner Welränd Wm L am eine Kunſtgruppe gehildet, die ſich die Pflege des Exzeniriltanzes 
nebſt entippechender Muſtt zur Aufgabe .. Die ſollen, 
uuher Begleitung eines Jazzorcheſters, Hevs ismotive unſerer 
Zeit verkörpern. Es muß außerordentli⸗ vemden, daß der 
moderne Tanz mit Jazzmuſik, der in Moskau nur auf Oe und 
Podium als „Stimmungsſaktor“ geduldet, ſonſt ober ſchaftlich 
verpönt iſt, nun eine beſondere Wfiegeſtätte erhalten 0 

Ein Aüöntgen⸗Denkmal in Leningrad. In kurzem wird in 
Leningrad ein Denkmal Röntgens, geſchaffen von Eimaiſti, ein⸗ 
geweih⸗ werden. Nach einer Sitzung der Leningrader wanpes jen⸗ 

jelellſchaft wird Lunatſcharſti das Denkmal enthüllen, 2, abge⸗ ſhen von der Grabbüſte, das erſte Röntgen⸗Denkmal der Welt iſt. 
„Das gekreuzigte Litauen.“ Unter dieſem itel veröffentlicht Ler als poliiiſcher Flüchtling in Riga lobende ſchedicht 

Kazys Boruta einen Band revolutionärer Kampflieder gegen die 
— Diktatur“ in Litauen. Das Vuch wurde in. Litauen ſofort 
verboten. 

ů 

 



  

  

W. 41— 10, JchrhGbg 1. Beiblett bet Dauziger 

  

Pläne, die er hinterläßt. 
Eine Unterredung mit Oberbaurat Kleßling. — Das Problem der Stadterweiterung. 

Darch die Berufung des bisberisen Leiters der Städti⸗ 
ſchen Verti, riſ er des Oberbaurats niehlina, 
nach Berlin, trifft das Eeüt Bauweien ein beklagens⸗ 
werter Verluſt. Erſt kurze Zeit vatte Kießling Gelcgenbeit 
in ntenſte zu wirken, aber ſchon war ſeine Tättakeit von 
erſyrteßlichen Erfolgen begleitet geweſen. Wenn wir heute 
n Da 302 in welteſten Kreiſen von bis dabin bemmenden 
Vorurteilen gegen die neue Baugeſlnnung belreit worden 
Unb, Io ißt das ſicherlich nicht zuletzt ſeinem tatkrältigen Ein⸗ 
treten für die Neugeſtaltung des Danziger Stadtbildes zu 
perbanten. Erſt klrzlich hal eln Vorkrag in der Hochſchule 
über das Thema „Die alte Stadt und der neue Menſch“, mit 
dem ſich Kietling der Heffentlichkelt zum erſten Male vor⸗ 
ſtellte, in ner fl ein belläulines Echo geſunden. Nicht zuletzt 
haben ferner ſeine Entwürſe für die Neubauten der beiden 
Langfubrer Schulen und die Reugeſtaltung des Platzes am 
Langgarter Tor, die wir anläßlich bleſes Vortrages ver⸗ 
öflentlichten, den welteſtyehenden Belfall von Archſtekten 
und Laten bervorgerußen, 

Wie Oberbaurat Kie Gel uns in einer hieſfsen ui ver⸗· 
ficherte, erfüllt ibn das Schelben aus ſeiner bieſigen Tüligkeit 

ſelbit wmit arbhiem ebauern, 
bietet doch kaum eine Stadt einem modernen Architekten 
ſo intereffante und reitzvolle Auſgaven wie gerabe Danzig⸗ 
Velder iſt es ihm in Anbetracht der großſen Verpflichtungen, 
die ſein neues Amt als Leiter des preuthiſchen Hochbauweſens 
an Ihn ſtellt, nicht möglich, wie anfünglich verlautete, neben⸗ 
amtlich in Vanzig tätta zu ſein. Gle Moberg) iſt er gezwun⸗ 
gen, auch ſeine Stellung alt Elſenbahnoberbaurat in Kbln, 
wo er uUmfangreiche uaufgaben in Angriff genommen 
hatte, aufzuceben. 

Oberbautrat Rtetzling bintertäßt vunn:⸗ Machlolger in 
Danzig ein umfangreiches Arbeitsſelb und dle Ausführung 
elner Reibe von Kuten bes roſeften. Neben der Voll⸗ 
ſchen u⸗ der Reubauten der Peſtalozziſchute und des Deui⸗ 
ſchen Lunzeums in Di betrachtei er ſelbſt als die nüchſt⸗ 
ltegende ſtädtebauliche Aufgabe, den Bau des Rinaplatzes 
am Lanagarter Tor. Am 20. Pebruar läuft die Friſt 26 
die Einreichtna von Entwülrfen zur Neugeſtaltung des 
Stratzenzuges von Langgarten bis zur Breſtienbachſtraße 
ab. Gedacht iſt hier in erſter Linie an die Errichtung von 
Wohnunasbauten, die den Anſaua füür 

eine arehzuglae Erwelterung des Danziger 
Elabeoiides nach Oſten 

bilben follen. Wir haben dieſe Frage ſelnerzelt beretts ein.⸗ 
gebend behandelt. An den lirtellen des Preisgerichts, das 
über die Auswahl der Eutwürſe zu entſchelden hat, wird 
Oberbaurat Kietlina noch in hervorragender Weiſe beleillat 
ſein. Es iſt daran gebacht, mit der Bebauuna des Terrains 
iv bald wie möglich zu begainnen. Voxantsſebung iſt aller⸗ 
üeten. daß die hierkür notwendigen Mittel zur Berfünung 
ehen. 
Vor beſonderem Antereſſe iſt ferner der ſchon ſelt langem 

diskutterte Plan der Erbauuna eines modernen Waren⸗ 
hauſes in der Lanaagalſe. Es iſt, nach Kleſitinas Anſicht, 
VLorldufin nicht damit zu rechnen, daß eln ſolcher Bau in 
Augriff geuommen werden kann, da den baran intereſllerten 
Kretien daß erſorderliche Kapital in Höhbe von ö bis 7 Mill. 
Gulden In, nächhter Zeit ſür dieſen Zweck kaum zur Ver⸗ 
künung ſtehen dülrfte. Aufer dleſem Prolekt find andere 
bauliche Aufnaben garötzeren Umſanges in der Innenſtadt 
kaum zu erwarten. 

Als di eumfſangreichſte ſtädtebauliche Arbeit ber Zukunft 
betrachtet Oberbaurat Kleßlina 

die Schalluna elnes Anſchinſſes bes Vororts 
Oliva an die See 

zwecs Ermbalichung der Erweiternna der Stabigrenze bis 
an die Oſtſee, Es handelt ſich zunüchſt um dle Anlage eines 
großßen Stabtvarks zwiſchen Kaiferſteeg und Seeſtraße bis 
Gle'tkan. Tadurch ſoll verhinbert werden, daß durch plan⸗ 
lole Bebauuna des Terratius eine ähuliche Löſung wie in 
Hoppot, wo man Wald und See durch Wohnvtiertel getreunt 
Dat, Blatz gareifl. Durch die Erfullung dleſer Auſgabe würde 
werte erſt zum ſchönſten Seebad an der Danziger Bucht 
werden, 

In Heubude denkt ſich Oberbaurat Kießling eine Lö⸗ 
jung nach demal eichen Prinzip. Auch hier ſoll vermieden 
werden, daß der Wald in der Nähe des Strandes ver⸗ 
ſchwindet. Wohnbauten gan0 nur läugs der Weichſel er⸗ 
richtet werden, Der Strand bleibt Hoteis und Gaſtſtätten 
norbehalten. Namentlich allt es, das bereits im Bau be⸗ 
findliche Strandhotel nach Kräften zu fördern, 

Was die Errichtung von Wohn⸗ und Siedlungshäuſern 
betrifft, ſo iſt man bereits dabet, eine gleiche Siedlung wie 
in der Ringſtraße dieſer gegenüber zu ſchaffen. Hierfür iſt 
im weiteſten Maße an 

die Mitarbeit von Privatarchitekten 

gedacht, wie Kiehling überbaupt ein engeres Zuſammen⸗ 
poll Gält ihnen für außerordentlich gebeihlich und wert⸗ 
vol „ 
Es iſt nach Anſicht von Oberbaurat Kietzling damit zu 

rechnen, daß durch die bereits in Angriffgenommenen und 
in nächſter Zukunft zu erwartenden Bauarbeiten eine rege 
Belebung des Arbeitsmarktes eintritt, ſo daß man im näch⸗ 
ſten Jabre eine Vollbeſchäftigung der Danziger Bauarvetter 
erwarten kann. Dileſes in ſozlaler Hinſicht überaus richtige 
Moment iſt vlelleicht mit dte erfreulichſte Folge der Regſam⸗ 
keit unſerer Hochbauverwaltung. 

Die Urmüümderung des Finumgrates. 
Größere Beriickſichtigung ber Arbeituehmer. 

Von der Lereleſehre des Senats wirb uns geſchrieben: 
Gegenüber der wieberholt aufgetauchten Behauptung, der 
Finanzrat ſolle —3 ſchafft ober in ſeinen Befugniſſen be⸗ 
ſchränkt werden, wird darauf hingewiefen, daß Die Regie⸗ 
ruüngspartelen nicht beabſichtigen, die in der Verfaſſung 
leſtgeleaten Beſtimmungen über die Aufgaben des Finanz⸗ 
rates zu ändern. Geplant iſt lediglich eine Abänderung des 
Geſetzes über den Finanzrat in bezug auf ſeine Zuſammen⸗ 
ſetzung, Außerdem ſoll die Amtsdauer des Finanzrats in 
Zuükunft mit der des Volkstages zufammenfallen.“ 

Bisher ſaßen außer den Vertretern des Volkstags und 
des Senats nur Delegierte der Banken, der Handels⸗ und 
der Handwerkskammer im Finanzrat. Nach den Ver⸗ 
einbarungen der jetzigen Regierungsparteien ſoll das Geſe⸗ 
liber den Finanzrat in dem Sinne geändert werden, da 
neben den Unternebmervertretern auch die gleiche Anzahl 
bbüren Wervertreler dem Finanzrat in Zukunſt ange⸗ 

ren. 

Dun ſe in Rußlanv. Ein unter ber Leitung 
bae Easdlees Veefe ki ſtehendes Holztonſortium tätigte   

bieler Tage einen grohen Holztauf bel der Sowietreglexung. 
Es hbandel! W i um 25 000 Kubitmeter Kie 15 i 
Werte von über 100 Dollars. Dleſe Transabilon iſt, wie 
uns von intereſſlerten Kreiſen mitgetellt wird, der Voribuſer 
elner Reihe großer, 0 eaüi die das erwähnte Konſortium 
in RNußland zu fätigen 5·Dete Zum handelt es ſich um 
ein, Unternehmen, daß ſich die Wiederbelebung des englſſchen 
Holßgeſchäftes zum, Ztel hat, das infolge der enormen Preis⸗ 
ſteigerung für polniſches Holz auf ein Minimum zurück⸗ 
gegangen iſi. 

Und wieber Verhaftungen. 
wel Zollbeamt lert. — Sie fiub Zwei 3 e Inten, Müi Leteitket- Unterſchlohungen 

Geltern Knd zwei weitere Beamte der Oberzollkafe In 
aft genommen worden. Den einen, Zolloberwachtmeihter 

ůtter, lonute nachgewlelen werden, Doß er bem berelts 
rüber verhafteten Oberzollſekretär Baert bei beſſen Be⸗ 
trüigereien mit roten Bollonittungen , gelelſtet und ſich 

Ncbds, bel Miſen Coaſeerhalt, Lacbre, er' Diss die Unler ‚ em er bu nier⸗ 
fuchung überlührt worben war, zugeflanden. v 

Der zwelte in Halt genomene Beamte iſt durch dle bis⸗ 
riae Unterſucheng ſtark verdächligt, daß er ebenſalis mit 

en bereite frützer verhafteten Béeamten zufammen „ge⸗ 
bes⸗ hat. Er konnte bisher ſeboch nicht Überfüührt wer⸗ 

Soweit der amtliche Bericht. Man kennt gewitz den auten 
Wlö, den man ſich üͤber die ibeamlen fören Miat 5800 
Da fragt die Frau eines Bollbeamten ihren Maunn: „Du 
ſtebſt, doch ſo bekümmert aus, was ſehlt dir denn?“ „Ach 
Wott“, ſeuſzt jer, beute war, Reviſton und ich habe eln ge⸗ 
höriges Manko“. — „Wird dich der Kontrolleur anzeigen?“ 

  

Volsſtinn 

    

  

Frelag, den 17. Jebrner 1828 

   

„Bewabre — aber ich habe mit thm tellen milſſen ..“ 
Da, es ſallt hentc ſchon uwer, noch ernſt Aber diete aanzen 

Alſären zu ſprechen. Uind es in beinahe ſo, daß man nich: 
ragen kann, wer hal denn uun muterſchlagen, ſondern nur 
noch: Wer lat noch nicht unterſchlagen? Man wird dann müt 
der Aulzählung vielleicht ſchneller ſertia. 

Ulſo — nun wleder zwel. Der Operwachimeiller Pau 
Ruther, eln nhlähriner Mann aus Panzig,-Planken⸗ 
gaſfe 11 und eln auderer, noch nicht geuaunter, Beſde waxen 
nicht wie Obermelt, Meyer und Maerz „ſelbhändig“, Sle 
waren nur „Mltarbetter“ von Macrb. Muther hal ein Ge⸗ 
ltänduis abgelegt. Ter andere winl lroh erdrückenden Ma⸗ 
tertals nichts ueit der Sache zu iun geyabi haben, Dle unter⸗ 
ſchlagenen vont hes und ledeulalls dem amtlichen Berlcht 
Uach in der von Maerb veruntrenlen Summe ſchon elnbegrif⸗ 
ſen. Es fragt ſich nun, wie Muther, der in der Weinſteuer⸗ 
abtetiung des Hauplgollamts beſchältigt war, zulammen mii 
Mnerb von der Oberzollkafſe die Schlebungen mit den roten 
ollautttungen vornehmen konnte, Der Zuſammenhang iſt 
micht ganz klar, deun au ſülr ch hat die eine Abteilung ja 
mit dieter anderen nicht vtel zu tun. Es ſcheint aber, als 
wenn hier keln „lapilches“, ſondern eber ein „perſünliches“ 
Zuſaminenarbelten vorgelegen hat. 

Das Waſſer kommmnt 
Mährend auf dem unteren Lauſe der Weichſel keine Veber⸗ 

ichwemmungsgefahr, miehr beſiehl, lieht es oberhalb von Warſchon 
vielſach noch ſehr bedenklich aus, Der Ciswall, der ſich füdwärte 
von Marſchan MeMAn hat, ſitzt noch immer aul einer Sandhbant 
leſt, und die Bemühunnen, ihn zu ſprengen, haben noch keinen 
weſentlichen Erſoln, gehabt. 

Wle bIr O iwird, hal das nſſer in der Nähe des Dorſes 
Karcem, die Schutzwälle Unterlpült, letlweiſe durchbrochen und das 
Dorf überſchwemmt, Die Einwohner des, Dorſes ſilichteten und 
mußten teſtwetſe van der alarmlerten Aotizet und Pioplierlruppen 
Mit, Gewalt weggebracht worden, da ſie ihr Hab und Güt uiicht 
perlaſſen wollten, Auch das Dorf Kopyln iſt überſchwemmt, Das 
Walſer reicht bis über die Fenſter, Die Schubwälle werden beſeſtigf. 
ſeht Hraßl einer welleren größeren Ueberſchwemmung gitt ais 
ſehr groß. 

  

Es ſoll grundlegende Arbeit gemacht werden. 
Die Forderungen des Allgemeinen Danziger Beamtenbundes zur Veſoldungsreform. 

N L,, an die Neureglung der Beamtenbeſoldung 
im Reiche und in Preußen iſt, wie ſchon MIHeani auch eine 
grundlegeude, Aenderung des Danziger Beamten⸗Sieuft⸗ 
einkommengeſetzes in Ausſicht Uufüebent In der, Haupt⸗ 
ſache ſoll ſich bleſe neben der Aufbebung in Naich von 
pornbereln umſtrittenen Notopfers ber im Relche ge⸗ 
ſchafſenen neuen Beſoldungsorpnung anpaſſen. In der 
camtenſchaft beſteben dagegen jedoch burchaus ablebnende 

Meinungen, die den Allgemeinen Dnieur Beamtenbund 
veranlaßt haben, zu dem neuen Enkwurf Stellung zu 
nehmen und folgende Dangſese n machen: 

Der Wunſch ber Danziger pum ſeh nach elner 
Reſorm, des elol'ungsheſe es hat zum Ztele, die Härten 
und, Mäugel des Beſoldungsgeſettes, von 1920, die ſich im 
Lauſe der letzten Jahre herausgeftellt haben, zu beſeltigen, 
Gemeſſen an bleſem Ziel muß bieiche⸗ ſeſtgeſteht werden, daß 
bas neue Beſolbungsgeſetz im Reiche und in Preußen eine 
ganze Reibe von Neuerungen brinat, bie 

Berſchlechterungen bes bisherigen Zuſtandes 
enthalten. Hlerunter fällt u. a. bdie vorgeſebene Wernhe 
rung der Zabl der Slelenngtenen,far lie We gallt das fütr 
bie Einſübrung per Stellenzulagen, für dle Beſeitlgung ber 
Verzahnung und die mehrfach vorgenommene Treuuung 
Pel Frane 1% 'er Gruppen, für die ungenlügende Reglung 
PeAuen jeſolbungsdlenſtatters. 
Dei Auſbau der Beſolbungsgruppen, wie er im Relth 

im Geſetz vorgeſehen iſt, erſcheint uns weber notwenblg noch 
zweckmäßig, geſchweige ßenn, itgemäß. Zwar ſſt es er⸗ 
Sepenin verſchiedene Beamtengruppen in, ihrer relativen 
ewertung gehenüber anderen Gruppen beſſer, zu ſec. 51 ala 

bisher; herß allt es, die Hinberniſſe fütr den Aufftkeg, die in 
dem blsherigen Syftem enthalten waren, zu Heſeitigen, Es 
iſt jedoch keineswegs notwendig, zu bieſem Zwecke eine ſo 
weitgehende Dilferenzjerung vorzunehmen und dem⸗ 
entſprechend eine derartige 

Bermehrung ber Zahl ber Beſolbungsgruppen 

eintreten, zu laſſen, wie das Geſetz dies tut. Abgeſehen von 
der hierdurch gänziſch überflüffigerweiſe hervorgerufenen 
verſchärften, Rivalität Plelaih den einzelnen Beamten⸗ 
ruppen wirb daburch bie 2 weiterhin zu erſtrebende 

Debung des Geſamtniveaus ber Beamtenbeſoldung ſtar. 
erſchwert. In einem ſolchen Verfahren lönnen wir nur daß 
Beſtreben erblicken, den uuſſles ber Weantenſch Und damit 
ſozlalen und kulturellen Aufſtiea ber Beamtenſchaft bewußt 

u erſchweren, und könnten wir es nicht em Mobchez weun 
ie Danziger Regierung bie Hand zu elnem ſolchen rſick. 

ſchrüitlichen Akt bieten wiirde. Es iſt daher e weſenſt das 
yſtem des Gruppenaufbaus in verſchiedenen 0l0 lichen 

Grundzügen exbeblich abzuändern, wofür wir ſolgenden 

Wbe O 1:. 3200 MRM., in 16 bren, Ein ruppe I: 1800— „in abren. „ 
arüpplerung: Gruppe 12 (des Reichsbeſolbungsgeſetzes). 

Gruppe II: 1900—2800 RM. in 16 Jahren. Ein⸗ 
gruppierung: Gruppe 11. 

Gruppe III: 2000—3200 RM. in 16 Jahren. Ein⸗ 
gruppierung: Gruype 10. 

Gruppe IV: 2200—3600 RW, in 16 Jabren, Etu⸗ 
gruppierung: Gruppe b. 

Gruppe V: 2500—4200 Rüt. in 20 Jabren. Ein⸗ 
gruppierung: Gruppe 8b, Grupne ga, Gruppe 7. 

Gruppe VI: 3000—-5000 RM, in 20 Jahren, Ein⸗ 
gruppierung: Gruppe 6, öͤ, ba, 4d. 

Gruppe VII: RM, in 20 Jahren. Ein⸗ 
gruppierung: Gruppe 4%0, 4b&), 4a. 

Gruppe VIII: 4400—5600 RM, in 20 Jahreu. Ein⸗ 
gruppierung: Gruppe 3, 2d, 20, 2b0, L2a. 

Gruppe IX: 7400—11 600 RM. (wie Geſetz). Ein⸗ 
oruppierung: Gruppe 1. 

Die eanderteghr Hebnlisſöse ei euuß, Werben, z. 85. 

höhere bzw. niedere Gehaltsſätze eingeſtuft w— „, z. B. 

ů ur 10, Stufe oder % bis zur 15. Stuſe, oder 1) be⸗ 
ginnend mit der 3. Stufe uſw⸗ 

Der Wohnungsgeldzuſchuß nach den Sätzen im Reich. 

5 iken einten Gruppenauſbau ſind wir von folgenden Ge⸗ 
anken ausgegangen: 
Die üi die den Angehsrigen einzelner 

Dienſtzweige nach Maßgabe des lichean Bebürfniſſes und 
der perſönlichen Eignung zugänglich ſein ſollen, follen nicht 

durch Stellenzulagen, ſondern durch Ueberſührung in höhere 
Gehaltsfätze abgegolten werden. Daneben kann ſchlieblich   

bdem Bedlirſufs nach unterſchledticher Behandlung, durch 
vorſchlebene Lähige der ſür das Durchlaufen in den Dieuſt⸗ 
alterszulagen ſeſigeſebten Heit, durch Beglun mit Aütenßh 
Dienſtalteroftuſen oder durch Anrechnung von, Vordlenſt⸗ 
eiten in deim erſorberllchen Maſte Rechnung, gelragen wer⸗ 
en. Auch hierflir pietet der von uns ankheſiellte Eulwurf 

ausreichende Möglichkelten. Er gelangt auf dieſe Welſe zu 
neun verſchledenen Gruppen von Gehaltsfätzen, die in ſich 
wiebderum verſchiedene Arteſt von Durchlauſzeiten eutbalten 
können, Dleſer, Syſtem bietet nicht nur, den Vorzug 
größerer Einfachheit und Meberſichtlichteit, fondern es iſt 
auch bedeutend aupaſſungsfählger und geſtattet beiſplelsweiſe 
bei elwaliger lünſtiner Eiurichtaug neuer, Laufbahnen oder 
Umgeſlallung vorhandener, die dadurch ſich ergebenden Not⸗ 
wendiakeiten ohne Äendernug des Syſtems zu berück⸗ 
ichtigen, während das Syſtem des Veſoldungogeſetzes — 
eich und Prenßen — in ſolchen Fällen zwangöwelſe zur 

Einrichtung weiterer ueuer Beſolbungsgruppen kommen 
muß, 

Bemerten möchten wir außervem noch, daß das Reichsgeſes 
pie Vedürfuilſe der handwerksmäßia vorgebildeten und lech,⸗ 
Ui U Beamten nur in abſolut ungenügender Weifſe berück⸗ 
ſichtigt, 

Auch die Höhe der Gehälter “ vurchweg nicht be⸗ 

LWebigch Behhuilelten iſt, baß die au, der Erhöhung der 
rundgehälter ſich rechneriſch ergebenden Auſbeſferungen, durch 

Unrichllge Eingrupplerung, durch Mängel au den Uleberleitungs⸗ 

beſtimmungen, durch die vorgeſeheue Verſchlechlerung des Ve⸗ 
ſoldungsvienſtalters, in vielen Fällen 150 ſtart verminbert 
werden. Wenn man ſchllehlich die abfoluien Erhöhungs⸗ 
beträge, die ſich vei den einzelnen Kertepen ergeben, Unterein⸗ 

ander vergleicht, ſo ergibt ſich auch hlerbel ein Bild, das 

eine ſtärtere Auſbeſſerung in ven unteren Gruppen 

Und einem Teil ver mittlexen Gruppen durchaus rechtſertia,. 
Wir glautben auch, mit der Forderung uach ſtärterer Erhöhung 

kir die unleren und miſtleren Gruppen die nolwendige Rück⸗ 

ſcht auf die Flnanzen der Frelen Stadt dur⸗ aus verbinden 

u können, Das Auſußiy der Leiſtung und die Berückſichligung 

ünllureſler Bedürſniſſe dürfen nicht nur bei den höheren, ſondern 

miülſſen auch bei den unteren und mit leren Gruppen als be⸗ 

ſtimmend für die Gehaltshöhe anerkannt werden. 

Kluderzuſchläge, ſoſern ſie beſlehen bleiben, ſind in 

der bisherigen Welſe weiter zu zahlen, 

üUr Tanzig wird, in Anbetracht der Abtrennung vom 

Muernbeud der damit verbundenen ſchwierigen wirt⸗ 

ſchaftlichen Lage ein Sonberzuſchlag in Höhe des für 

bas beſethte Gebiet feltgeſebten Vetrages gefordert, 

Das Nolopſer lommt in Fortſall, ſofern nicht die jetzige 

Danziger Be oblg nach beleheim, Geichwierliger Eingruppie⸗ 

rung höher iit, als nach der Neureglung ver Beſoldungsver⸗ 

häliniſi- im Reich. 

öchten hierbel nicht verfehlen, darauf hinzuweiſen, 

baß in eimem Wroſen Teile ver Danzlger WBeamiehiſchaſt, wie es 

im Reich und in Preußen bekanntlich ber Fall iſt, beute ſchon 

eine große Veunrxuhigung unv Erbitterung gegen, die Reichs⸗ 

bzw. preußiſche Veßoldungsordnung Pla gegrifſen hat und 

daß bei eiwaiger Einführung dieſer Vefoldung hier in Danzig 

mit den vielen neuen Mängeln und Ungerechtigkelten in nichi 

allzu ſerner Zeit ſich auch daßte Neureglung ais überholt er⸗ 

weiſen dürfte. Wir bitten daher P0puw ohne Uebereilung 

eine eigene Danziaer Beſol ungsorpbnung zu 

ſchaffen, die ven tatſäachlichen Wünſchen ver Beamten Rechnung 

trägt. 

  

In Bolivien freigeſprochen 
Dos Schickſal der Danziger Schupounteroffiziere. 

iner der vier in Bolipien wegen Hochverrats vor das 

artcosverich geſtellten Danziger Schupounteroffiztere, dir 

31 Jahre alte Untexoffizier Oto Littwin, der 15 in die 

Danziger Schutzpolizel eingetreten iſt, iſt nunmehr Wl 

Kriegsgericht freigeſprochen“ worden, Ueber bas Schie 

der übrigen drei Danziger Schupoleute verlautet, ziers 

Genaues. Bekanntlich wurde den vier Schupounteroffizieren 

zur Laſt gelegt, die Geſandtſchaſt einer fremben Macht, Pa⸗ 
raguay, aufgeſucht zu haben, um in deren Dienſt zu ioll ie ů 
und in Bolipſen zu deſertieren. Zu dieſem Vorhaben ſo 
ein Rumäne, der ſich als ehemals ungariſcher Offizier aus⸗ 

gab, veranlaßt haben. ·



L ſchvedlichen Lage ſich nicht befreten. Als man ble Unglücts⸗ 
Aus dem Ootemn Bacn Le0 aubais iot unler Ben AneqhireL TSererAeues u. Vonlafes 

Svcenafall kei Wianienbuug Oeeifenhanener Fememorn Der Kaupf in ber beutſcher Retellubuſtrie. 
Neben bem Gleis beraelauſen. Der Ermorbete feſlgeſtellt.— Verhaktung eines Mittiters. Stetlungnahme ves Belrases des Metallarteller⸗Verbandes. 

Ueber elnen Zugunfall, der ſich Mitwoch abond, zwiſchen In, der Grelſenhagener Fememorpſache gegen Helnes und Per erweiterte Beirat des Deutſchen Metallanbeiter⸗Ber⸗ 
mSef Se, und E/ 5„ erelgnete, wird fol, ues Genoſſen iſt er lßtvſſchen Vamn jen, die Werſon des Ermor⸗bandes tagte am Dienstag und Ailoch in Stuttgart. Die 
berichte: Der Werllner V-Aug halte Marlenbur ver⸗ deten einwandfrei feſtzuſtellen. Es handelt ſich um den 1609 Situng, die nicht infolge des Ausſperrungsbeſchlüffes ein⸗ 
Gſer und damoſte Cibing du, als auf, Lem Rebengleie ein z Etellin geboregen Arbelter Willn Schmidt,, Schmidt deruſen war, fonbern ſchon vor drel Wochen zjur Erichignng 
(Gſlterdta, in enigegengeſebter Michtung vorbelfuhr, war ſelt 1018 im Heeresdlenſt, im Felde und beim K Kolbac laufender Aufgaben anberaumt wurde, nahm ſelbſtverſtänblich 
Pfbelich ein antes, Schrammen des Wagens und geweſen, und gehörte Vpieh ber rbettsgemelnſchaſt Roßbach auch zu ber neuen Situation des Kampfes in ter Metall⸗ 
ülrren einer Penſterſchelbe, Allen zuckt ein gewaltiager an, Ferner konnte ein bisher no⸗ Gelner vet an der Ermot⸗ induflrie Steuung. Zu dem Ausſperrungöbeſchluß ber Meiall⸗ 

Schreck hurch dle Glieder, ‚00, ſtellt ſich heraus, daf niemanddunß unmittelbar vetelligter Angehtriger ber KArbeitsgemein⸗ induiſtriellen wurde in einer Entſchliehßung Stellung genommen, 
verleht ilt, wenn auch die Glaßſplitter einen Atteren Herrn ſchaſt Koßbach hrteſeſt⸗ und nach Stettin gebracht werden. in der es Seiht: 
getroffen baben. Der Betreffende hatte ſeit vem Erſchelnen der erſten Rach⸗ „Die iechnlſchen und organiſaloriſchen Betriebsverbeſſexungen 

Mie man ſplter erfuhr, war An Wagen bes (Allerzuges rlchten, ber den Fememord alle Vorbereltungen zur ſlucht haben in ahen Induſtrien, befſonders in der Eiſen⸗, Stahl⸗ und 
aun hen, Wieis gefprunäen und neben den Schlenen nach Ungarn aetroſſen und beland 51 ſach aul bem Weie Metaulnduſtrie, 
hergelgufen, Velm Vorbeifobren des DeInges hatte er den dorlhin, Hei einem kurzen Abſchlepsbefuch in ſelner Vater⸗ eine außerordentliche Propultionselgerung 
(Heött rüel. erfaht, ſöm, eine Ece in Höhe der D chſeßbi ſtadt Bremen wurde er ſeſigenommen, gebracht. Dleſer Prozeb keinegwegs 70 ihleſlen. ar „ 
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einſhebrüßkt, um dann ſettwärts abzugletten und ſchlleß, 
wieber einen der Perſonenwagen 2. Rlaffe hart zu ſchrammen. auch künſtis dauernd, menſchliche Arbeliskräſte in großer, 

rel, jührt bei glelchbleſbenden Warenprelſen und clelchblelben⸗ 
Eine — Eumordet. 65 11 en e itlur Klaßen⸗ 

b Die ler feſigenommen. ultrie, verminderi dexen Kauftraſt und tre V ͤn⸗ 

Sein Geböft amgeslänbet. e, er BciſuueunLeen aſnselte uet Keſees be.iite . ⸗ 
eſclns und ſeins beiden mielen, müſſen alle dle Ronſlinttut beeinſluffenden Faßloren zur %, Deuuilen vbdnies, Gohhie Vle ganße, Paun lle goſeel (Vater, Multer, Cohn und 0 ampen bei Lablau b. cheune und Slall des 1„ nwendung tommen: weitgreifſende Wohnungspolltll, ſoztale 

Kaſſbrt Vorbemiebef Derente Ciurn, 10 ule Naunen Siaulhul, eine nombaßte Eümme vorzufinderu ihre Vente beirilh Seſeltung het-Eienern, Duechgkelſenpe We abmeg eigen Lie 
immer wieder an, ſo vaß an ein Löſchen der Gebäude nicht zu ſebo— nür ſleben Gloſh., Ein Wolsgeihunb, ber alls ge llan MWarltbeberrſchung durch Monopole, Abbau ber Bölle, in erſter 
Vunten wraf, Pas Hard geſßördete Wohnhauus, aus Dam berelis geholl wurbe, nahm Pie Spur der Merber aul, dle ſeſt“ Linie aber 

g ů dereheHüiennlhge gyhe 
elbe Kbend unter dem bringenden Verdacht, den Brand ſeibſt ble der W. Wütier Keei ent A Dleſe ilt nlcht nur 
orſüblich angelegt zu haben, verhaftel. Töbdlicher Abſturz im Rleſengebirge. eü, ſoglale welleint cltet Eriwarlet Pom Worßenb, Dah er 
Velm Audrilcken der, Mehlauter Feuerwehr lam es zu elnem 65 ilt eund Kraſt des Vewandeg di ſer Wflicht lAub Prol⸗ 
weren Unglücksfall. Ein mit zwel Feuerwehrleuten befetztes Geſtern wurde in der Keſlelgrube im Rieſengeblrue die n 10 i0 raſt bet E. s dieſer PI u o5 
odertad, bas ſch zuür Vran ͤſtelle nach Ühlampen begeben Leiche eines Frl. Ballmann aus Neichenberg geborgen, das wemden eit Kellerte Beß ſbricht den ! 2 befinbli⸗ 

wrole, Keür aul ein Pierßegeſpann, vas die Zeuerlprite ab, Im Eonag bet einem Kußlinge mit Üßrem Brärtigam, dem aon lelteutſchlah bů n5 Sachfen⸗ Lp Ebit 2 
Daleh,ſeihe, Die Miledbe fürten Lu, Koden, und der guuiſcher Siechſacmwait rneir, gich im Echneelmrm veflrrt halle und gicnengn, die' Geſenulſgheſchaft Ticghet er bie Auſßordern 
wurds erheblich am Arm verlett. Schlimmier no⸗ ſche⸗ 3clarü,ver'Jür LCagleite,Jelie,ſich reten tonnen, da dleſ, Zeſt der Julhehmenben Aiulpſe Vur Geviununh er no 
dem Zührer des Molorrades, der eine ſchwere Gehlrnerſchltte⸗ die Schneebecke bie Wucht des Sturzes milberte. ab Gih Etpenben UüA, zu benutzen, damtit bem Unter⸗ 

  

  

  

runß und innere Verletzungen erlſtt. Der auf dem Soziusfitz tum in allen Bezirit ſchlo ſaniflerte und miülehrende Mann zog ſich eine Rippenquetſchunt zu. 5 lptinlerte Arbei 200 mübber U2 Aben fanmn ziplinterte Arbeiterſchaft gegenüwergeßtellt werden kann. —— Sobriübrand In Lobz v é — 
Nach einer Melbung bes „Dalennik Byͤgoſkt“ eutſtand in 

Er wollte ins Zuchthaus. der Snereifanit Wop Hfae Her 250 in Lobg Während Wiriſchaftstimpfe in Oberichlefter. 
an vansvie,,, hme Hecheus wue, Figes eheerg ee,eee eren pe, Mn, i wie, Das. Schwurgericht in Alllenſteln veruxteilte den Arbetter Hian ſtand Gruße in, Glammen. Unler ben,Arbeltern Wie ber „Aethc, kbeten bat die Pgunseffeltteg ber 

Brund Stachowitz aus Königsdorf, Kreis« Marilenburz, der eutſtand eine Große Pantt. Es gelana ihnen fedoch, ſich ohne 15. Mehruar ble Gehaltza rieund für die Angeſtellten der 
eingeſtanh, in Nau⸗Schühneberg am 18. Dezember 1937 die erhebliche Verletzungen zu retten. Die Fabrik iſt total ver ſchleſtſchen Schwerinbuſtrie und der weiterverarbeitenden 
Scheune des Beſihers Guflt und in Sienktlenen am 18. De⸗ abgebrannt. Metallinduſtrie zum 1, Märs 1028 Heßündigt. Es ſind bisher zember 1047 einen Pferdeſtall und eine Scheune des Be⸗ nene Gebaltsverhandlungen im Laufe des Monal Märd au jitzers Ziemetzki vorfätzlich in Grand geſteckt zu haben, zu Ein achtjühriger Lebensretter. erwarten. Die Forderungen der Ungeſtenten werden erſt 
Ebrve lu. Dei Werurteſäe de Vepdehtich Und 0 Kait Der bishriae Vaus Hoachim Hoppe, Sohn bes Fleiſcher⸗ bei den Verhandlungen ſelbſi unterbreiiet werben. 

rtellte, erheblich vorpeſtraft iiſt, v Dot uun Pyt Heßandiſs haben, weir er keine Aebest geßaßt üſſeiu aüe „Wühne biergteh wor-inter eihener abent, Schiebsſpruch vom Aleichsarbeitominiſter für verbindlich 
woile. Golknanis Berpfleamng unb ünterkunſt haben geſahr vom Tode bed Cririnkens. „Dleſer leine Mann⸗ erklärt. ‚ wolie. Pt, ichon im vorigen Japre eilien Jungeii, ber in os Der Reichsarbeltsminiſter hat den Schlebsſpruch des U aen Jabre e Nunaen, ů ů 

Waffer aofallen war, das Leben aerettet. Schlichters für Oberſchleſien, der ab 1. Januar auf ble bis⸗ 
Unter Langholz begraben. —.— ů berigen Locnfätze in der worftgt fü verbindiic ert tiur 

Ausſchrettungen polniſcher kommunliſtiſcher Gymnaſtaſten. Les Echſe von 674 Prozent vorſlebt, für verbinblich erklärt. Her Arbelter Rengebauer aus Gr.-Gablick bet Luck fubr In den Humlſiſcher Vaitstereh Verhaßter Hhenen Vieſer werden“ delpruch war von den Unternebmern abgtlehnt 
egen dieſer am Freitaa vergangener Woche aus dem Vorkner Forſt mit eine Reihe kommuniſti Ugltatoren verhaſtet, Lanpholz. Beil der am Abend herrſchenden Dunkelheit per⸗ Arreſtlerüngen beni 0i er k. unißt ten 101 er den Weg unb kam mit ſeinem Cöefäbrt an eine Kaller beD Eirh 305 Dyüüeimßs eite i0rö riegung. Weitere Zunahme der Arbeitsloſtabeit In Polen. U eb Leg mnas Stelle, wo dor Wagen umſching. DerUnter Rufen „Es lebe der ſtommunismus!“ bemollerten ſie das Letzten ceelLen Veſtſtellungen zufolge hat die Arbeits⸗ U 251 ů agens kam ſo unglücklich zu Fall, daß das Siſihte uud Wünte“ Schelben ein und zertrümmerten dieloſtgtelt in Polen in der Woche vom 14. bis 21, Januar um teu⸗ olh ihn begrub. Da ex allain war und ſich niemand [ St ühle und Vänke. Das Epmnaſium wurde darauſhin 5000 Perſonen zugenommen. Die Zabl der ürbellsloſan be⸗ n ſelner Rübe befand, konnte der Verungalückle aus ſelner geſchloſſen, trägt gegenwärtia 181 663 gegen 117026 Ende Ottober 1927. 
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SSSeeeeee es 
Sι Shhπι,ðꝓE˖ön0πð,γden., Unterermürumt. WIIAHrMDHATE Umd im der Achonvolfeeseseuns Deuuhit nich stote 

&ine iur mit, Soſiſls Macmafogen“ 
=n allon Apothekon und Drogorien erliclitlich Man fordere die gas. gesck. Marka „Poh“ Prois: Rein C 2.40, mit Locithin G 2.78 

   

      

                

  
    

7 2f v ſeine Dienſte anzubieten. Sie ſprang in das àSiahmci neben der Auche. G;⸗ 
Es machte ihr Spatß. Speiſen zu erfinden. Obre Koch⸗ wollle, ſie bolte bie ZWlciiht aant luaemecht Sie 3 8 4 8 3 wieſen war. n 1 Avouſe ven ft⸗ E O90 585 Werichie an war le3 9757131 fame rabSAti, ahtt e maic iüm urer oman von Sineldi 11· ů „aus Konſerven meckende Gerichte zu [gewelen. ſic bälte nist „ iit MSAasbisttt ii selbiincr⸗ eluir Kewis · Uiberꝛalxl von Frann Lein bereiten. Joe batte Kiſten voll neuer Herrlichkelten mit- ſtöndlich vorauzyclevt ci cs ½ Wübe. üie eihe Gcha. Copyricht by Ernet Rowohli- Verlag. Berlin gebracht, auf die ſte ſich eifria ſtürzte. ununterbrochen vlar⸗- nicht umbethulcken E ünItr“ tI lezeriic des Cich⸗ 25 ‚ bernb, (ſie, hörte nie auf zu reben, während ſie arbelleteſ. ficak bewachte. (25) „Iſt 's nicht ne Schande, das ganze Eßfen und alles ſür Weun Atverrs ihnet MeGSσ DSie ubet volictie „Alſo, ich halt 's nicht mit Ge Lieſe iblotiſchen Macs zu machen? Eorwürden Dillon (ich 3 x Außigens, hie Lelh und 106 babel bleiben, Seg aute Wiſtongate val Man zu ibm, heimlich, und glauden Sie mir, es gebt 0 Rouge. 16. er . et ee Migl, bena eiber ind. Da hin ich uauſßchen rahikal. Eöie ichmies Out, aber Qoe mürbe mir bel lebendigem Ceiöe zie Laut in Aehn Risutüs Vant e; Les er Saltersasteit bis Les 

genne⸗iſthein Milllonar ganz in Ordnuna — ſolang' er ſeine übsiebon wenn er Inich dabei ermiſchen mürde, daß ich mit weißen Rede (15 IUt Müe , NUt Leuch- molehsn Lümn Hein er und Fiuchen Kent. Dett ſeß die (en, Aßewücder, Krec, kun, W—ien aißt waß aut fenes lenb voten Lasshitin Br Tosh Medie,ü. 20 ldias. wan deß Lor wanden DBigon bier an. Er iſt ine recht brarr Cien, abe, ith olonb der arte Wic Waritv und Frau Mae er und actetbtotb. e tene, eus WSssi var (ewall. 
paetofüren Meuſchen, der ſein aanzes Leben im Kollege tafinen, s iſt ine Kchlechligkeit, ſich dabef erwiſchen zu ſom ebrvar, Ser 2½ ss“ Seer s tt le Licht und ſo geſteckt hat. Einmal, wie er mit mir im Januar goſſen, daß man auch noch was anderes als cedörrie nur alh cin IunISC% M% 42% ED Tü, 6 Kanmai 
üintertehsh wor —und, Sakrament, war is kalt, Fänſtlinge Vlaumen und Lichweinefleiſch mit Bohnen ißt.“ ein wenie ianle et „t Mset „te Wet Weil ce ſind, mir holb an der Noſe angefroren, wie ich mich geſchneuzt trſadie Supoeen Hupde auas Himülekrnlerven, aber ſelne kleinen Vässer ent unseriiSen vstrt Pes iernen bab — Ehrwürden Dillon, alſo, er denkt ne lange Zeit lie würzte ſie mit engliſcher Sauce und mit Karotten und weinen Wtanen - üe e ee e en Sybn 0 uncen, und ve gagk⸗ iſt jetzt dran und muß men kame au aus eluer Konſerde, eben bte Aher Siebes Vandes in Ketas ibas Sre at NaTees. 
ver NMMn i à act er: Vov, lant er, Pon, if bei, ahpes-Sicbet indeEiseißue Weß,ma ralern ußeh. kangie, W. e e „r e vn b weiß nicht, ob 1 er, etwas Zwiebel und Elweiß (lunler Gefabren von Kiktit ů i wae⸗ ů W3, inee: drrh Ktesrſesule Peßrenieoifenh eibercne ber Seuier Suuſſigge, „,egte . ge eEE.-“ ,, e--e 
abend elnladen, denk ich. Kber — ars würd“ uchͤinn benie hatte Ras pö voergeſſen, baß ſie nicht me 1 Müieil ve kaunie Auoen e en iie ee, ien 

  

Aseus Süimme war eine ſchwere Bedrücktbetit. als „blendend“, fabeibaft * ů alt' „gellebt und ſein“. — ae we les, Vi M„H 118 SetLic: tordenden, voo 0.derdowiuſ anen (lltobol euf zön ver- Oas Haurtpericht ſplle jenes Eichleiſch fein. bos, oo hun „Ob z Mant ee, Dusee dc We: bes Ls, 800 6e und wir jun 18 verdammt wenig in der Gegend da iſt, leaal voder in der Tdeas⸗ oder illegal in der Schonzeit erlegt, Idr Mieat en Ticheun d 7 uun ücue aaün? 
hultung unferer Gert i, duch brauchen. Schon ser Er⸗ im Haus des Friedensrichters, des Miſſlonars und des ge⸗ Sie MMOIene AD O ſ busüns, M d Ulelnet „Werd ich Aicht ſachee t. wegen. ſetzetreuen Me Gavitv ſowohl wie in den Hütten der leichl⸗ weides Cündchen mii bässem ialüse Mar eGbens beilelt: ee oer ee, we ede er generergrnagteürfeeUee8 ů ů u ů V es war gangz beſonder ein ines Mletbr“ Alvernd mit en cis war, um ſeine Gäſte einguladen, und [Meſser ſprang von ſeiner widerſtandsſäßlgen Oberſlͤche ab. egaiarid „e, Meand Veceten er üee oes Oin- 
ma ihte Ra ph en ich rherßaiungen, zum Abendeſſen begaun, und Gabeln fielen müde und geborgen daneben zur Seite.] wärden uuns Mn -Lüe-ee traftvohler ſeine Olick 5 8 bied n ſeiner Veranda bequem und ließ „Iſ nur ue Frage von Grips und Armſchmals“, jagte Worte — tuas ung Merg- Mauah pe Dnesns 

wanbern, In der Gerenbemar ne ünnematte, und Heab Len laſen üdie ld ble aige ebilch von Be apam, em Eulltnäitzs eset gänan, Büspes begttte uat bann v Ä u — Nemli Ee einäige nör v arpaw, ir V EM „ AAüi E un hatte ſie dem ſticktgen Gaſtzimmer mit ſeinen kleinen Fen⸗ glaube ich. Hier, Sie werben öreben.“ un Bearva feine Uirgt atugt,e 0 ante hpia Lues — meg. ſtern vorgezogen, Er ſah Joe Caſters kleine Weiszheiten Dreimal ließ ſie Ralph die hartnäcki E-Rüit 
Gers 3 gen Faſern des Elch⸗ a. 0 KE „1. . ün, ftinder. er Ui wes Dürichrelt n beüßbnenden Zynismen ertrünkt, fleiſches durchdrehen, nachdem ſie das Meßer mit amem bab r Se, 10 ————— — tue. S⸗ — iur We irb 0 eit für Alverna wund gerieben durch Eiſenbammer bearbeitet hatte. In dieſes Hamburger Steatkommen. unk eur PenHATAM ih Müs Wesben SIcbe da 15 Lie Ginis meteit 5 „Oueckſilbern und Komsdbieſpfelen. er ‚miüchte ſie raſch gehackte Zwiebeln, Knoblauch, Bambußſchon⸗ein. Jaa e ie, Ie win aſeren elt; md Iv L Manns und ſeinen Mut in dieſer Linge — aus einer Lonſerbenhüchſe, von einem Ehineſenladen und mir den Gatze musHum ustct cpund uphe cua Senß lanbetes ,e r üe üünee,,. f. irgenbeines aufgeblaſenen Club⸗Bekannten „ Geben Sie jetzt acht da „ Ras hies vundi bilchen müst⸗s r, Me,,— Let Less aussird. 28ber Muätenrieinete en: as für ein weedertrachtiger, nichts. Oinein und ziehe mich im ic werd, Pen“Liiten Hufhen bem Zlietes at üibttes 1f un-es 244 u8. * uutziger Bücherwurm bin ich doch!“ und ging hinein, Alverna ] Felde mal was worinachent⸗ en Liiten auf den kommen: üe —— valbert Ees IAäü Weiatt 
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Nr. AI - 19. Sahrgeng 
   

Ait Berteidigerbriſe im Krantz⸗Prozeß 
wor der Gutichintz bes Rehaanwalts Brey nütis7 — 

IDn Krank⸗-Urozek bal ble »Ibaliche Wieberleguns ber 
Berteibianna burch Rechtsanwalt Wreu erhebliches Aufleben 
erregt. Heber die Stellung eines Bertelbigers im MWroseh in 
ſich die PCeſtentlichtelt vielfach nicht klar. Häufiag benegnet 
man ber Meinuns, daß der Vertelbiger, namentlich, wenn 
der Angellaste bas Honorar ans leiner Taſche bezahlt, der 
Sloße Süigensteäfttecker fäür ben fingeriagten ſei, vber in 
etmas beſſerer Torm mit jinripliſcher Bearündung alles genan 
lo vorzubringen habe, wle en ber Mngeklaste wünſche. Das 
ilt jeboch nicht richtig. Der Bertelbiger bal zwar in erſter 
Linte ble Intereſſen des Augeklaßten zu vertreten uunb 
namenilich auf die Umltände hinzuwelſen, die zur Eutlatung 
bes Anaeklagten dienen, aber er ilt — wie die Staaltkauwali⸗ 
[Heft und wie bas Gericht — zugleis Organ der sölektiven 
Rechtsempfinbuntz. Gierdurch wird ſeine Stellung witbe⸗ 
ktimmt. Es foll und darf baber kein Berteibiger gesen ſein 
Gewilfen bandeln unb beiſpfelsweiſe Behauptunsen wider 
beſſeres wiffen aufftellen, Die elgene Ueberzengung bat das 
Haubaln des Berteibisers zu beſtimmen, er hat den Uuge⸗ 
klasten ſo zu vertreten, wie er ſeiber es für richtis Eült, auch 
weun ber Unteklagte es vielleicht anbers wünſcht, Den Un⸗ 
geklasten iſt es bann allerbinas uubenommen, ſeinem 
teibiser das Bertrauen und das Manbat zu eutziehen. 

    

Wieder zu Hauſe. 
Vaul Krautz unb ſeine Eltern. 

Ebe aber dies ai geſchehen iſt, handelt der Verteidiger 
nach ſeinem beſften Wiſſen. Er hat zum Beiſpiel, wenn ein 
Anße IO0 55 (was vorkommt) lich felbſt zu Unrecht einer Tat 
bezichtiat, dennoch für die Herauſchaffung der Entlaſtungs⸗ 
beweiſe zu ſorgen. Anbererſelts wäre es verwerflich, wenn 
eln Verteldt ſum auf Freiſpruch eines Ungeklagten plädieren 
wollte, ber ihm ſelbſt ſeine Schuld glaubhaft eingeſtanden 
hat. Als Organ der Rechtsſindung muß der Verteldiger 
natürlich barauf achten, daß auch das Gericht dieſe Slellun 
des Verleidigers anerkennt und wahrt und ihm nicht durch 
Abſchneibung wichtiger Beweisanträge ſeine Kufgabe un⸗ 
mb; 17 macht. Ebenſo wird er ſich natürlich ſein volles 
Recht der Frageſtellung an Zeugen und Sachverſtändige 
wahren miülſſen. 

Aber ſeine Doppelſtellung leot dem Verteibiäaer doch eine 
jewilſe Reſerve auf, Sicherlich gibt es Sitnationen, in denen 
er Vexleidiger nicht anders kann, als zum Proleſt gegen 

dauernde Einengung und Beſchräukung feiner Verkeidigung 
dlele nieberzulegen. Aber dex Verteſdiger muß immer im 
Auge behalten, daß durch die Nieberlegung ber Verteldigung 
ſehr leicht ſein Mandant geſchädigt und geſährbet wird. In 
einem Prozeß von dem Uimfang des Krantz⸗Proßzeſtes iſt es 
* nicht möglich, daß ein neu einſpringender Verleldiger 

'aß umfangreiche Matertal in ber Weiſe kennt und beherrſcht 
wie ber eingearbettete alte Verteidiger. Der Gedanke an den 
Angeklagten muß den Verſeidiger vor Ueberempfindlichkeit 
und Nervoſttät bewahren. Nur dann, wenn der Verteldiger 
zu der Anſicht gelangt, daß durch die Art der Verhandlungs⸗ 
führung dem Angeklagten ein größerer Schaden erwächft als 
durch die Niederlegung der Verteidigung, nur dann wird 
man ihm in einem Prozeß, wo es um Kopf und Kragen des 
Angeklagten geht, das moralſſche Recht zur Niederlegung der 
Perteldigung zuerkennen, Davon konnte aber im Kranhh⸗ 
Prozeß kaum die Rede ſein. Die in plötzlicher Empfindlich⸗ 
keit erfolote Niederlegung der Verteidſgung hat den un⸗ 
geklagten erbeblich geſchädigt, und dies häkte ſein Vertel⸗ 
diger in erſter Linle bedeuken ſollen. So aber int aus der 
Niederlegung, der Verteibigung eine Mederlage der Ber⸗ 
teihigung und des Verteldigungsgedankens überbaupt ent⸗ 
ſtanden. 
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Kranßz voͤllig zuſammengebrocher. 
Er iſt verhanblunasunfähig. — Erſi nächſte Wocht 

Tortführung bes Prozeſſes. 
Maul Krantz beßinbet ſich gegenwärtig im Schhneberaet 

Krankephaus, wo er nach Ainſicht ber Aerzie noch iamet 
völlig verhandlungsunfähig barniederliegt. Am Schlußh ber 
neſtrigen Berhandlung erlitt Krantz einen ſchweren Rerven ⸗ 
zuſammenbruch, der eine Heraſchwäche im Gelolge botte. 2 1⸗ 
im Gerichtsſaal anweſfenden Sachverſtändiaen zuhllen lat 
Pulsſchläge bei dem Anneklaaten. — 

Wittmoch und Donuersiaa hat ber Leiter des Scasac; 
berger Kraukenhauſes, Profeſſor Dr. Glaßer, mit verſchle⸗ 
denen auberen Aerzten Krantz unterſucht und iun Kür vor⸗ 
handlungsunfähia erklärt, wobei die Aerzte der Annicht Mus⸗ 
druck geben, baß er auch bis zum Sonnabend noch nia⸗ 
wieber verhandlungsfähin ſein würde. 

Die Aerzte erklärten weiter, daßb die Nerven des Uuae⸗ 
klagten ben Strapazen der Verhandlung nicht gewachlen 
waren, da ein anormal ſtarker Gewichtsverluſt lowie boch⸗ 
grabige Unterernährnng eingetreten ſeien. Unherben babe 
Krautz mehr Nikotin zu ſich genommen, als ſelnem Aürrer 
bekömmlich iſt, io daz ſich auch Folgen am Herzen elates 

Die Aerzie können im Angenblick noch nicht jagen. ob ba 
ber Zuſtanb des Krantz ſoweit beſſern wirb, daß er in de⸗ 
nüchiten Woche verhandlungsfähia iſt. — 

Ber⸗ 

   

  

        

Ele temelbei mirt, bel auct bie Peutter bes Nrant einen 
ſchweren Nervenzufammenbruch erlitlen, lo daß ſie ſehr krant 
bantaberlient. 

Kein Krantz⸗Oilm. 
Durch die eiesüer Kachrichten, daß dle im Krart M 

Vrozeß bebandelte anen als f, in, Siegiio verfilmt oder 
daran beteillate Verlonen als limſchauſvpleler verwendet 
werden ſollen. Die Spitenorganiſotton der b brer Vilm⸗ 
Induftrie hat in ibrer geſtrigen am datt gemal ihrer aiund⸗ 
tählichen Kufſaſſung ſich wlederum daßbin ausgeſprochen, daß 
derarticqe Ereigniſſe zur Illmverwerfung ungeslauel felen, 
uub dah die Beieiligung an einem Senſationsprozet nichi 
dile QAuallfikatton zum Filmſchauſpieler erweiſe, Demzufolge 
bat der Hentralverband der Filmverleiber beichloſſen, der⸗ 
artide Gilme nicht in Verleih zu nehmen, und der Vorſtand 
des Reichsverbandes deutſcher Vichtfpieltheaterbeſſber er⸗ 
llärt, wenn ein folcher Illm von verbandöfreien Firmen in 
Berleih gebracht würbe, Ibn nicht zu ſplelen, Die Borſtäudre 
beider Rerbünde haben überelnttimmend erkiärt, daß ſie Über 
zuwiberbanbelnde Verleiher ober Theaterbeſider die Sperre 
verbängen werdel!, 

Der Exemit von Uranlenborg. 
Ein Anterviem mlt Amunbſen. — L Hund beißt.“ — Di. abile., — Eupebiifen. MnPes Praact GWeiß. e 

  

Uranlenborg heitzt bag einfache Dewe am Bunderflord in 
Norwegen, has Roald Umundſen bewohnt. Der Reporter 
ates nicht leicht, dorl einzubringen, denn der berühmle Po⸗ 
rlorſcher ſchlleßt ſich ſorgfältig Ktin5 ledermann ab, von 

dem er arawöhnt, er koüne zur Pilde ber Zeitunghteuie ge⸗ 
ren. Um allznt Süitb:S abzuſchrecken,„verxkündet am 
oftor ein arvßes Schlld: „Der Hund beißt.“ Dlefer Tage 

HEAun es dem Vertreter eines aroben Stoäbolmer Blalles, 
n Amundſens Buen Retire einzudringen und den Fortcher, 
ber in der lethtten Zeit durch feine Auseinanberſetzungen mii 
dem jtalteniſchen General Nobile viel pon ſich reden gemacht 
hat, in ein Geſpräch zu verwickeln. Amundſen wohnt ganz 
allein und bedlent ſich ſelbft. Sein behaglich eingerichteles 
Arbeitszimmer iſt warm ardſc au der Wand hängt das 
nach deu wihn einer Pofarlandſchaft. Der Jdurnaltſt fraate 
nach den Pllinen Amunbfens. „Ich habe ſberhaupt leine“, 
war die Autwort. 

der der EE Miisthen Noblles nach Leuins Vand, 
an ber auch Narweger teillnehmen ſollen, zußerte Amundfen: 
„Nach den Erfahrungen, die ich mit Robile gemacht habe, 
müßte ſich jeder Nokweger einer Telinahme an dleſer Ex⸗ 
pebltlon enthalten. Nobile behauptet, 

wir Norweher hätten wüährend unſerer Norbvolfahrt 
geſchlaßen. 

Nun, wir wollen ſehen, was Noblle bleſes Mal erreichen 
wirb.“ Der Journaliſt fraaie Amundſen, ob er mit feinem 
Leben zufrieden ſet, „Ich habe Geldlorgen“, lantete die Anwort. „cheld, Geid und abermals Geld, daßz iſt die 
wichtigſte Murge, wenn man älter wird. Heute weiß ich, wie 
dumm ich war, als ich in meiner Hugend nicht für Weld 
axbeitete. Man iſt Aöcaliſt geweſen und hat ſeine Kräfte 
einem großen Stel gewibmet, 

Wird may älter, ſo ſleht man überall Echwlerlgteilen, bie 
nux mit Gelb zu bekämpfen wären. Ich bin aber deshalb 
nicht verbittert, Mit dem, was ich geleiſtet habe, bin ich 
durchaus zufrteben. Ich habe die Aufgaben, die ch mir ge⸗ 
ſtellt habe, nelbſt und vorläufig teine neuen Biele, Jeßht 
lebe ch für mich alleln, ch verrichte die Hausarbelt, hole 
mir Roblen aus dem Leller und mache das ganze Haus 
kauber. In melner cinſamkelt tit die Arbelt der größte 
Troſt. Ich verſuche, mich ſo kräßtig und gefuünd, wie möglich, 
zu erbaũ en. Krülb morgens mache ich aumnaſtſſche Uebungen, 
Und nachmittaas elnen Spaßtergang von mindenens drei 
Stunden. Abends beſchäafliae ich mich mit meinen Büchern 
und meiner Sammiung. Ich ſchrelbe zur Zeit meine Er⸗ 
innerungen, die übrlaens nur das allerverſbulichſte aus 
meinem Leben entballen und desbalb für die Kllgemeinheit 
ꝛein Intereſle baben.“ 

Nech U.S. A. telerhenitren iſt nicht leicht. 
t wellen uns Turg laſſen.“ 

Ein aewiier Aebean Menberbrucke aus Brüſſel wollle 
kürstts die neuede Sttunathigaſt, bie Nernſprechverbin⸗ 
Dung mit Neuserf. u eciuen GSefrrach mit einem ameri⸗ 
laniichen Seicansftene tensten. Hls er endlich die ange⸗ 
ferderte Kerbinbung cthiele wat et le vetpirfl, bah es ihm 
unmestite moet, in temne Gehonfen Orbunna iu brlngen. 
„Sror alsr., Mant et egiettegt, -Müflen wir ledes 
MDnrute Weti atertben Getanben And raſc veraangen, 
und dür — — Tien is erl — — Nicht wahbr. Ble per⸗ 
heben) — tt S fuctg beflen und Mur das MWötiaffe 
tpreen Mter e einnen — O bobe nie ſo 
aut * e De Lie en Mnb. .. Ich welf nicht 
Mebt. aiht Ore „½% Maen, 0%0 h fteclick. —-“ tieber 
bielr Werchr leun iuit Wens an binens, 54 bie Minnte 
nrt Mat, h SE SDrani wurbe. 

———— 

Sanemet echt 8c Weiltes. 
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Uuch die Hauptſtabt der Krim. Eimſferopol, iſt 

  

Prellag, den 17. Vebruar 1025         

Der tügliche Millisnenſhandal. 
Pie „Weiceit tüenogeeſ. — Eine Anzaßl 

rmen gei 

Die Ermittlungen der Ariminalpoktzel ur Mniktaruta 
der Pes Wantgeichlit⸗ der „Wirtſchaftsfrediſgenolfenſchat“ 
und des Bantgeichtites Bius & Co. in der Kauonterflrabe 
haben zu dem Craoebntie geilthri, datz es lich um cinen Reirna 
gang, arollen Silles handelt, durch den nach norſichttatr 
Schäpüng elwa lihh Wirmen in Merlin und im Meich ge 
lchäbſot worden find, Mor auem hbal ſich ergeben, daß neun 
Srele Verltnzr Wirne:: int, Lent, Saiüdelanternehmeer 
Zuſfammengcarbelſel habeu, Der Weſamiuertußt der Vieſe, 
ranten betränt etwa dretplertel Minlonen Mart. 

Geſchüdiat ſind insbelondere IAlrmen in Thliringen, 
Baverh, Baden, dle lich durch das Schrelben der Schwindek⸗ 
Unternehmen: „Wir hinterlegten vei unſerer Bank Aklien, 
die, zur Heit mit ian v. &., gehaudelt werden“, irreführen 
ließen und denen durch die Kaut die augebliche Hinter⸗ 
legung beſtätigt wurde. 

E 

In der letzten Zelt lieſen vel der Perliner Kriminal⸗ 
polißei zablrelche Anzelnen ein, die eine Verliner Grund⸗ 
bor effen hlafleniſchen, die nornehmlich ausländiſchen, 
por allem itakieniſchen Hausbeſitz in Berlin verwaitei, 
ſchwerer Veruntreuungen beſchuldigten. Es handelt ſich uin 
die „Unione Immoblllare Mialo⸗Kedesca G. m. b. G.“ in der 
Vleihenſtraße, die die Verwaltung von mehr als bis Häuſern 
im Derliner Weſten von, ſtaltenlſchen Induſtrlellen über⸗ 
tragen erhalten hatte. Die Beobachtungen der Kriminet 
pollgei ergaben ſoplel belaſtendes Materlal, daß ſie ſich 
Länfter nachmittaa zur, Verhaftunng des Geſchäftsführers 

alter Leiner entſchlon, Die Uinterſuchung richtet fich 
lerhter, gegen, zwel leilende Angeſlellte, den Äruder des Ge⸗ 
LeeMüere Kurt veiuer, und den Italiener de Bort, dle 
er Mittäterſchaft an den Veruntrenungen bezichiet werden. 

Selt mehreren Monaten, hatte die uinione Immobliliare 
ihren, Auftraggebern die Mleisgelder nſchl abnelleſert und 
auch ſür pte von ihr eingenommenen Beträge leine Steuern 
gezablt, ſo daß wiederholt zu Mlelspfändungen geſchritten 
werden mußte. 

  

Ueberſchwemmungskataſtrophe in Südrußland. 
Mehrere Perſonen ertrunken. 

Ulbglich elngetretenes Tauwettler hat im ſüldlichen Teil 
der Allruſfiſchen Sowielrepnblit, in der Ukralne und In der 
ſtrim große Echneemallen ſchnell auftauen laſſen, ſo ban ſent 
nganze Mezirke der genannten Länder unter Ueberſchwent⸗ 
mungen zu lelden haben, Ein aroher Teil ded Dongebleltz 
und die Umgebuna ber Stabt Roſlaw ſind beſonbertz ſchwer 
betrolſen. Es mußten berells Pionierabtellungen ber 
Molen Armee zur Hlfeleiſtuna abkommandlert werden. 

ſell welſe 
überſchwemmt, der Eiſenbahnbamm zwiſchen Aihanka und 
Armianſt ſieht unter Waſſer. Man rechnet hier mit einer 
Unterbrechunga des Vahnverkebrs auf mindeſtens B Tage⸗ 
Im Rentrum ber Krim ſind drei Dörſer überſchwemmt, dle 
Einwohner mußten flilchten, wobel mehrere Perſonen er⸗ 
tranken. ‚ 

    

Er will tatfüchlich zum Monde fllegen. 
Theoretiſch klavyt alles. 

Wie wir ſchon berichteten, hat ber Wiener Gelehrte, Dr. 
Franz Hoeſft lunſer Bllb) jetzt ſeine lahrelangen Berech⸗ 
nungen über die wiſſenſchaftliche Möglichkett, mittels Raketen 
aus der Erbatmoſphäre heraus und in das Weltall zu kom⸗ 
men, beendet. In einem Vortrag vor Wiener Ingenieuren 
hat er ſeiner eberzeugung Ausbruck gegeben, daß ſeine 
iheoretiſchen Berechnungen in die Praxis umgefetzt werden 
können — ſobald die Technik dies geſtattet, Hoefft hat Mo⸗ 
belle fertig vom Verſuchsflug in eine Höhe von 120 Kilo⸗ 

metern bis zur Reiſe nach anderen Planeten, Die Reiſe nach 
dem Mond macht demnach keine beſonderen Schwierigketten, 
ſobald unſere Technik einmal ſo wett vorgeſchritten iſt, daß 

ſie bie erforderlichen Raketen bauen kann! 

Schweres Einſiurgunglüct in Neuvork 
Beim Ban der Untergrundbahn — 5 Häuſer zufammen⸗ 

aebrochen. 

Donnerstaa nachmittag ſtürzten mit ungebeurem Getöſe 
drei unbewohnte Gebäude am Weſtrande des Neuforker 
Tbeaterviertels in die für den Bau der Untergrundbahn 
vorgenommene Ausſchachtung in der 8. Straße. Bahlreiche 
Urbeiter wurden bierbei begraben. Es wird augenommen, 
daß von den 13 in dem Schacht beſchäftigten Arbeitern vier 
getötet worden ſind, Zuerſt ſtürzte ein vierſtbckiges, als 
Gerälchautz benubtes Gebäude in den darunter befindlichen 
Schacht. Wenige Miunten ſpäter ſtürzten dann die beiben 
Nachbargebände, die auläßlich des Bahnbaues abaebrochen 
werden follten, ebenfaus in den Schacht. 

Wie weiter angenommen wird, überſteiat die Zahl der 
Toten bei dem Häufereinſturz in den Untergrundbabnſchacht 
nicht ſieben. Dampfſchaufeln haben mit der Wearäumuna 
der Trüümmer begonnen. Durch ben aus gebrochenen Röhren 
Umertde Wafſferdampf wurde das Rettunaswerk ſtark be⸗ 
indert. 
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Der Ausweis der Bouk von Danzit 
vom 15. Vebruar 19298 In Dangiger Oluwen. 

Attiva: Metallbeſtand (Veſtand an el v eg Dan- 
W, , und 20 Gold in uns 8 oder mülnze 

190 ben Geldmünsen 7 130 00 Dangiger Metaflgel 
a E an fut 60 en Norberun, uußen Beſand pie 

uvol icen Bie Einſ 
ngsfähl, an 3% an 5 Wulicen 

Ä8 003 0 ah, üüutt Y — ſalligen W. Waun 31940 Veſtand an fenſtigen thllch fälligen rbrrungen 1,877 520 
ündiennatfrift.—. 

veſfand an ſonſtigen Horberunben mit 

WO U va: i 750000% Meferveſonpa g füaige er, umlaufenden Noten 91 021 640; ſonftige Gaßen fällige paßas. Daſtſiger 3½4 584, darunter irochuthehen: a) Euthaben Bauz ſie Wehörhen und Sparkaſſen 251 39, h, bitpeie G ausläüibiſcher Hehörben und Molenbanken 105 205 
private Guthaben 6205 70 Vexbindlichteiten mit Kün⸗ b Un „— ſonſtige Raſſiva 25,350 40, darunter Verbind⸗ be0 in fremder Wahut 25 47 R7; Avalverpſlichtungen kilie. 
Dleſer Ausweils i gegen Ultimo Jaunar eine gechſein 

Abnahime der Kapltalanlaae der, Wauf in, Form pon Wechſein 
Und, Lombarbforderungen um 0,5 Mitllonen Gulden, Der M0 an Noten und Hartgeld um 3,55, Minlonen Wulden 
Urücklegangen, während bie ſouſt K täglich fünigen Verbind⸗ 

telten um 0,0 Milionen Cuil 10 fM be n er Rüuicgang 
Bablungs depiſen zumtichnß e alfo in ber Hauptfache au den Ahhih von Veviſen zurüc⸗ 4004600 ren. Wroß ge ſe e, Rerndeckung des Rotenumlauſes beir Prozent, bie Zufabdedun, 

durch deckungsſähige, Wech el, und Dansiger etallczelt 
71,8 Prozent 0 55 die geſethllche Mut midtehing des Nolen⸗ umlaufes ſich auf 111,7 Prozent beläuft. 

  

Weltere Dettungsfteigernug bei der Band Polſhi. 
Die Bilanz ber Bank Volſtt per 10. 2 fan her 1½27 weift in der Kii Gehruardekade in der Poſtlion der Ebelmelalle (820,1 Mill, VPiic- Kiolpert Deviſen und Anslandaforde⸗ ruugen Geien Mill. Zloty) eine Küüumz um 2,3 Milllonen 010 Aur Gefamtſumme von 1108,7 Mill. Hloty auf. Dle zur 99 15 uicht einhezogenen Valuten und Deviſen ſind um loty (ach Mil. Hlotv) geſtlegen. Die dur Mül,). Wert⸗ vapier ere fl Hergeſtellten Anleſhen um 1,0 Mill. (48, ill. Die ſofort nffße Verbindlichketten 1696,)/ Ve .) und der am1 notenumlauf (88 Mill.) find um 44,2, Mill. Zloty bis 1064,7 leng N. Voſland'n er in die Reſerven der nt Seii tand an polniſchen Silbermünzen und 5 121 5 Wſblon, iſt um 10 Mill. (18,8 Mill.) geſtlegen. Die auf. 5 n ſittonen weiſen keiuerlel arötzere Nen rungen au 

Muenaaube Slaloſtunſerenz 
Die erſte hlahr 1026 in Biarritz abgehaltene Inter⸗ nattonale 0 ⸗Konſerenz hat all iilihsen An geſünden. au alt Hhab. ube reugung und Verbrauch von Sticftof ſmachl. 56 habe anderen, Düngemittel weitere Foriſchritte haben ſich bie fünf Organifalionen: Comptoir äale alt Wäncte illev E on, fio iti“* Gocleſg Generale, allonb, Wigemm Cinſleh, önt don, Rorſt Mg üihitüt⸗ lelofab, Oiis, Sieece, 04 Muhſahr Pſein; wengetan, um, eine zweile ü Ps g. im Ei r, pleſes böeralfhaie * Zeit vom 80. Mprit blö 6. Mal auf der Abria Iu i 
Iuveck und U dieſer EEE Huied denjenigen der beüméreſh, Hiarriß Ahnli Uex n: d. h, keit wůon vei ch darum handeln, eund Erfahrn lick barilber, zu 56 ᷣ en, neuen KLenntniſſe und Erfahrun en betre Keſe üngemilfel und ihre Verwendung in der Lanbwiriſc leit ber exſten Werſantm⸗ 

ufſton über vieſe Fragen foll 
üich d. getvonnen Meben Eine Disku 

aran anſchlleken. 

Die Kuluer Ituhhahrsmeffe. 
Das Geſchäft bicher beßßer als im Vorjahr. 

Das Glanzſiück üe Kölner — 10 Ran ſchane, im Karneval eröffnet wurbe, iſt die Verben he eldenſchau. eibe vermittelt einen Elnblick, iit das n der künſt hbezeſchne. ibenfaſer und muß als Kunftverk moderner Zechnil bezei⸗ Uüner werden. Die,; iſt viel umfan Sbetne als im vorigen 

  

ſug Vergrö vor allem die Möbelmeſſe und 0 ‚ Me 0 für Haus⸗ Un * üier üEbebarf. lerd die ſalen Pis Siſter at Wub 5 aun n Ausſtellern ie Woſlerreicher uUnd die F. anl, 8 abgeſchloffene Teilansſtellun veran Hialien erſten Tage war der V⸗ Beſuch leiblich. Haug, und Wohnungsbebarf und auf der Moöbelmeſſe wurden annehmbare Umſätte ergielt. Auch in Damenmänteln, Damen⸗ kleidern, Strümpfen, rben Mcin. und Krawatten ſollen gute Geſchäfte Lmacht worden ſein. Der Abſat an Regen⸗ mänteln, Taſchentüchern. und Herrenkonfektion kann nur als lanſ berdbei und unweſentlich bezeichnet werden. Nach dem Ver⸗ bas Geſchet eiden erſten Tage hat man den Eindruck, daß ſich weit ruhiger entwickelt als im Vorjahie. 

Der — in ber berhſchen Ubreuinbuſtrie. 
Unter den Herſtellern der ſogenannten Schwarzwälber Wanduhren iſt Unter Führung bes 10 abg, ihloßfen⸗ es der Uhreninduſtrie ein Gcwwarhüider 8 abgeſchloſſen worden. iehen erkt der Schwarzwälder Wandohr hren hatte ſich in den letzten Jahren ein Preiskampf entwickelt, der eine ſtare Qualicctsverſchlechterung zur Folge hatte, ſo daß die Beſlach⸗ untes für einen Kledergang dieſes Gewerbes beſftand. Die jetzt unter den Herſftellern getroffene Vereinbarung ſieht eine ein⸗ 1 vor. Der neuten Preisverein arung ſind Aürze uu 2555 mu 5 Mouſe die 32 

bewe⸗ en. e, iſt fülr iich de n, Marft eine Konvention Fenbegel bommen, die der 15 reit be für große hren anſch let ereits beſtehenden Konve 

    

gen der volniſchen Aayhtharafhinerien. der voiniſchen Naffiverlen u Vember des unsd batie von Benzin, Erdöl unb nſtand 5• en, haben zu keiner Eini⸗ arteien, 5, l. dem Naphthaſyndikat und ſi —— abit und bere Syndikats 
aſyndikat un ir Regierungs⸗ ommi aben die Forderungen der kleinen e abgels nt. 

Eine che 50⸗Wänionen-Mrämien-Anleit Wie die polt Teleg r. meldet, iit im „Donibr- Polſt⸗ve eine be De⸗ ordnen des Präſid Republik Polen, veröffentlicht über die Herausgabe einer vierproßentigen 5rämieninbe⸗ Derrr Wi —— dieſer V. Verordnung iſt der rrg Dam, ieße he in einer Höhe von 50 Mel⸗ 

Die Bet Danbiuwlsn 
Die be Sbei lungen 
welche die Reglung 
Exöölgaſen zum Ge 
Hene: riultben den 

kleineren 
eher, 5 rt.   heum oirinellen Obligationen zu je 10⁰ Goldzloty 

ů* 

Sport⸗ en, üe 
Die Wintenfpiele pehen eiter. 

Die Eloboclepkümple. Englanb uub Schweiz utel, v. G. 
Das Proaramm der. 2, Glompiſchen Winterſplele zu 

16 wirb in Sürdt Der atmof Küite n Berbltnhe Wceliherf, Kadben watrn 1 Grab Küälie in verkeihn waren, 
iu die Weiterkühruna ber siympiichen Gytele ſicheroehtelt. 

roteſt Amerikas fedehm ten Abbruch bes 10000 Meter⸗ 
Shſ, nellaufs wurde 4 nt, 

onnseItaa, den 15 Ebruar, wurpem vorerſt nur 
pler Eigaceyhfniefe a2 eſebt Im erſten Aplet 

ſchlusen die Belgier bie Wrangofen mit B1. 
ů unſchalten, waren ungeſahr aleichwertia, boch maß 

wan Veicle, Eeßolo als verint bebelchnen. . 
Shmolg gegen Deuiſchlanb 1: 0, 

u, Wealnn waren pelde Mannſchaſten ſehr vangſat 
Un, g Gegen Enbe des erſten Wielch Shnitth 

burch Torrtani 10 in Führung. Un bleibt 
Sind evon 1 0 für die Echweih, 

Oucban Gruhsenlüget En Sipbsaes, 
Tichechoflowalel aegen Volen 8:2. 

On der Beasanun üten ber aalE We gen. 

   

e e 
jet'bem 

uund Polen geigten n ſich von dem Ramupſe ge⸗ 
Cawepen Kart Sie, ar ſ * alt E 0 lommen. bie einkn etag hinter nicht aul⸗ 
kommen. Die Eſechof vAkei! 0 P5 nlt 9 2 255 
Su, des Ausganges UE reſffens iſt weden, 
imtt elnem Siege Uder die Tſchechoftowatel und einem Grubpe bel, gegen Polen drel, Gefamtpunkte in ſeiner Wruppe hat Ainemtt 100 Ans Einer wübrend bie Tſchecho⸗ . owafelmil Eine und einer Pieberlage nur 

iebert und Ha M5 einem ich Pescben ian unb Nieberlage nur elnen Punkt für ſich buchen kann 
Die Iwif Diengtag vormittag vorgefehene zweile benpe, nung zwiſchen alen und Wrankreich iſt wegen allzu ſchlechter itterung bis auf unbeftimmte Zeit verſchoben worden. „ 

„ 
Die Olympiſchen Ointerſptele ſind eigentlich nur eine Angelegenheit der nordiſchen Mannſchaſten, Das haben ber Stüvatroulllentauf und öie erſten Elskonkurrenzen, bereits einbruäsvoll bewieſen und vas hat noch beullicher der Ski⸗ langlauf über 50 Kilomeler aeßelat, ber am Dienstag aua⸗ getlragen wurde, in dem die Schweden auf den erften drei Ulätzen endelen. Bie Ueberleſenheit detz Rordens wird aber noch deutlicher Rotgende Daß die Ubriaen Vertreler Skandinayiens die na⸗ en Plütze belegten, alſo eine Hol 

in ſich vollkommen geſß oßßene Sruppe bildeten. Unter den üÜbriaen Teilnehmern ſteht —. Deunnchtand an erſter Stelle. 

Deusſehland ſchuäs! 
Nablänberkamyy in Dortmunnb. 

Am Sonntag kam an der Sngen EEEAA der Mablänberkampf Deuſch 19/ beſe Frankrelich zum Aus⸗ lxag. Der Naßlinberkalns beſtand aus drel G Hebarteß! üUber insge b 50 Kilometer, an bem Miöher, Deberichs deutſcher 0 Munb Breau, Sauſin als Wertreter der Fran⸗ Well L jellnahmen, Wle exwartet, konnte Möller in allen ati lufen ſtegreich fein, Der Hannoveraner war in vor⸗ lglicher S. *— un Gbeant, vexi Saup neue Babnrekorbe diſ. Seln ſchur Wu 16 eaner war Gauſt mährend Bréau un On 1 ühre Aau berdß Oheuiß erreſchten. 
Ile Wi kam der deutf⸗ . e Geſanß rerache u emen G e EE tond , 99 450 8 Er ehniſße waren: 17 0‚85 00 Klometer, lometer, 35 80,450 f. Deberichs 00000 Lilomeler und Pan wule 84,000 Kilo⸗ meter, — Clieherrennen: 1. Kricke 22 Punxte, 2. Morl 20 Vunkte, d. Rütt 17 Punkte und 4, Goebel 16 Puntte. 

  

gunuſportler. Die kürzlich in 85 Damn —. — Vereins für Kanu⸗ 
epdes ed Seeue Hahn, ſteilv. e VScuſ⸗ ee — . 

2 Sin e Kachper, Veihh. Hunte Waltcs „ 

* 

Der Länderwettkamp] im 
85 im E 

ber lett 

1ů. üchuhlaufen fauben 
in R1%% ſtatt. Die heten 
51/7 Ceg, (nener Lertſcher M 
81 ½%½ MNin. 5000 Meter: Bitt 
Meter: 5, * Pün 

Eeee Finnif, 

— Pei fPPühur DueGürün 
nuſcha 

mit 192 

abiß 

D Elner- 25 
r bas Cunti, 
S ieſe, 

4* 85 Tpögen geaeß 

im et 
men teildzunehmen. 
men. 

Manted bon her SUbmſge, 
am Montag von 
ſchlogen. 

Eunehen age, . 
rend bas 

Neuer Weltrekorb im 
rekord im Gewichtheben 

armig Reißen 

  

neberzeicnung ber Wuigsbän-Dorpulmiüen 
äpbe J5 kription auf die Sextifikate d. Wie II über Vor, taciftes Gerle V 1i125 Heulſgen abngefellſchaft bat eine mehrfache des aſetne, letrages ergeben, wobei der ü, n auf weiterr 0 jertifikale, die ihm, wie aus früheren M angen Dekani ift, xbber Ucberszein und den , lchnertt, Di Prispig der Ueberzei atlo ſund ausfallen mütten, die Be⸗ Müßt ae B 90 aus ber ung Sperer un wird eine ee Syerrt und eine ſehr urte Kür es Wieiln . auuf den ſtattfinden müſſen. iben werden ben Keichnern voranöſichtlich 2—— en nicenden Wochc zugeben. 

  

Juteruntlonale Soiffrhrtstunferenz in Lonben 
Die Frage der Sicherheis euf See. 

1e n 12, 14 und 14. Junt wirb, wie „Sloyds Siſt;? melde e Internationale Schü Varbara ſerenz 08 Lonbon ogen unt Ibet bie Sicherheit auf See Eealen. Die Frage foll im Ro⸗ vember Seſe einer ebenfalls in Wwerhen abzuhaltenden viploma⸗ u Weſnn Konfexenz ee ein vorhetiger uf50n Lan Saustauft örrie der verſchiedenſten Namonen 

eee „ 8 U iſt die R. D5 8 onferen le, Revi er Webent u, Konvent bon 1914 r 928 — Lebens auf See, wobel die Vereinbeitlichu Uum iee bt⸗ ſcht Erſtrebendwerte iſt. Die e Themen, um die es ſich ächlich h. Wichnun⸗ d die Unterxtellung ber Schiffe, der Miel- Hangsvorrichtungen, der drahtloßen Telegraphie ui 11 inrichtungen. Auf der R. eebenionſeren foll auch die wangsverſicherung der Wae und die Frage der Doppel⸗ 

  

elteuerung zur Sprache kommen. 

. 8 *— in goſf‚. 
70 init ü gſree, ů Tanz von Aärtg, e 2. Anal: 165 in — 8 iden O⸗ r Sehnke & Ste⸗ deie, - leer für terhaßn deuiſch 3 be. ünefe (280] von harmontt uu U für Reinboſd. 25 V lſch. * von Kovenbagen, leer für' erdenöte, Welervrätte; e2 Tent. Echit. 
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Boxen arinnn Volen Aruten e e, , Kete des Isitiſccen Ou Der Arbeiter-Sci —— 
5ů 1500 Feber: 

2e, 1020, Mls, 10 
kreuer 5 10% Kekerß 

nn wurde R. T, mit. ů 52 in e Len Welliünpfen napmen Vi 10 Betten Anſer 
etl. Die Elleran war ſchlecht: Cegenwind unb 
Temteratur —15 ů 
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Africantichn Cybule tuus. 

  

Das 5. bpr 5 Lie 3 —— la, U vom B. bis 19. 
Aben Saüen e 
eben wort 

0 mpife — an 
ipalen bif“ EV — 

1 Uetp, lerftüprungen. 
llnahmeherecht tiat b0, ale Si der Natlonen, Staaten, Protektorate, Kolonten bber Territorlen unter Mandatzverwaltung Afrlkas. 

Arne Born ſtartet in Hempan. 
Der ſchwebiſche Weltrekorbſchwimmer Arne Bora bat von 

elner aroßen lapaniſchen Beitung eine Einlabung ert 
mber an verichtledenen internationalen Schwim⸗ 

Arxne Borg hat bas Angebpt angenom⸗ 

balten, 

  

Verlin ſchlägt B. f. V.MbaiMMberg 2 
kt tes B. 2* 

heng 

cig neuen Welt⸗ 
voſtin im beid⸗ 

iDr auf 120 Aiigr. 

—3 0n 
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Amtliche — DLenrarge. 

  

    

122376 123/40 2%18240 
575 57½ 57 87,5 
5,1155,145[ 5,15 
35%1 25,01 

  

      
Danziger Produktenbörſe vom 1. 8—— 1928 
    

  

  

  

  

             
  

Srolhandelaprelſe Orohbande Landvsir HDeneig v eume mesgonferi Denelas 
Weizen, 128 Pfd. 13,00—13,.25 Erblen, Kleine 

„124 „ 12.00 
„120 „ 11.50 

Roggen. .11.75—11.80 Nogge „ ,75 Gerſte..11.50—13.00 Weier hleie „25 Futiergerſte .. 11.00—11,50 Deluſchhen. Hafer. —. 10,50—11,25 Ackerbohnen. 
Wicken



Aius aller W 
Hogwaſeer in Sib⸗ inb Mittelbentſchlurd. 

Ueberſchwemmmugen unh Berkehronbrunten. — Die Hener· 
mehr greift eln. 

Dueuh bas Cochwaſſer ber Rems it ein Keil von Groß ⸗ 
LSeppac (Oberamt Walhblingen) in Württemberg unter 
helen E worven. Much die Staathſtraſe wurde auf einen 
0 meter Aberſlutet umd ber Berfehr keilweiſe gehemint. 
Vei Wangen its Mügün hat bas Hochwaffer der Urgen erhes ⸗ 
lichen Schaden durch Verſchlammung der Wleſen und Zer⸗ 
fibruna ves Uferſchutes, ſowle durch Wegſchwemmung von 
Helz und Geräten angerichtet. Mehrere Mühten find unter 
Waſſer geſetzt. IAn Oergatz wurde das Gerüſt eines Brücken⸗ 
banes vom Pochwafſfer fortgerlſſen. Zwei auf dem Gierüſt be⸗ 
kinbliche Urbeiter konnten ſich nur mit Mühe retten. Eine 
Rotbrücle In Herga war durch angeſchwemmites Holz ge⸗ 
führvet. Die Beuerwehr mußte die Gefahr beſeltigen. 

Die Relchsbabnpirettlon Stuttgart tellt mit: In der Kacht vom 15. zuni 10. Kebruar wurde der Bahndamm der Nebeu⸗ 
bahn Rempten im Allgäu— Jany zwiſchen Grohholzleute und 
Jenp auf ettpa 50 Meter Lunge vom Hochwaſſer ber Urgen 
Unterſpult. Die Strecke Nang geferrrrPene ilt infolgedeffen 
vofqusſichtlich eine Woche lang geſpeerrt. Der Perſonenverieehr 
auf dieſer Strece wird durch Kraftwagen vermitlelt. Auf der 
Strecke Großholdleute—fempten U kahrplanmäßiger, Betrieb. 
geleten werlehr wird ülber Memmingen—Kempten um⸗ Oeleltet, 

der Mhein teitt uber die ufer. 
infolge des bauernden Slelgeus des Rheins mußte die 

Rtelnſchtſaytt eingeſtellt werden, Sämilſche Fliiſſe de Elfa 
nd, in beforgnisertegender 10 tim eiteten beyrtffen. Tell⸗ 
elſe ſind ſie bereits über die Uſer getreten. Tie erllegende 

Gegenben ſteben berelta unter Waffer, Auch aus der Cegend der Ahoue und der Saons und der Ain iraſſen beunruhlsgende 
Vochrichten ein. Mehrere Gemelnden haden berelſs die 
WügchMinn jer Häuſer angeordnet. 

Nach Mittellund der Kühein ⸗Strombauverwaltung iſt der 
Pegelſtand Hüningen, der geſtern 2,80 Heute 408. Die 
betreffenden Zahlen für Maxau laulen 4,87 bzw. 602, für 
Maniheim, 8,77 büw. 4/59, ür Mainz 1,34 bzw. 2,20, ſür Derchite Wacet höthn Westhr, Aöt) Ang. Der Oberrhein und 
der obere Reckar ſteigen wellar. 

Wie Stelermark unter Waſſer. 
Wie aus Oberſtelermark gemeldel wird, verurfachen Abhn und Regen und die damtt verbundene raſche Schnee⸗ ſchmelze in den Gebiraen ein raſcheß Auſteigen der Waſfor⸗ 

lättfe, In mebreren Orten ſind Ueverichwemmungen eln⸗ 
'etreten, In Lainhach, in der Gemeinde Landl, hat ein 
rbrutſch eluen Bach verſchilltet, woburch ein Sügewerk überſchwemmt wurde. Ein welierer Erdrutſch wird be⸗ 

fülrchtet. Es wurde mllitäriſche Oilfe augefordert. 
* 

Oue⸗ der aroßen Rlederſchläge traten In der levten Nacht alle Flütze des vberen Erzaeblrges Über dle Kſer, In perſchiedeuen Orten — insbeſonbere in Frohnan bel Unna⸗ berg, — waurde bie vaac für die dausbewohner bedrohlich, datdie Walfarmaſſen in die Häufer eingedrungen waren. In Dürfel wurde die Voriſtraße er Woßtr, In Jöbſtabt wur⸗ den die Vabnbokbanlagen unter Waſſer geſebt. 
eüindbofenſchaden im Gatz. 

OInn Luthertalkeſſel bei Gad vauterbera (Südharz) richtete elne Windhoſe aroßen Schaden an. Der ganze Weg bls zur Kupferbülte ſſt ein einzizes aroßes Trümmerfeld. Im bortigen Forſtbaus burchichtna eine ſtarke Fichte das Bach des, Stalles, das Haus felbſt brſeb unbeſchädtigt, Dagegen lſt bie vom Tal aufwärts führende Starkſtromleitung vbilla Jerſtürt worben, Der ſerühzug der Grubenbahn ber deut⸗ ſchen Barytinduſtrie konnte erſt nach mehrſtündigen Auf⸗ räumungsarbeiten abgehen. ö 
In Berlin ſchwitt mau 

Nach ben ſtarken Nieberſchlägen des Mittwoch trat in Berlin eine für dieſe Jahreszeit ungewöhnliche Erwürmung ein, Das Thermometer zeigte- ſchon in den frühen Vor, 
mittagsſtunden 18 Grad Celſius. Entſprechendes wird allch aus abeburg, Dresben und Breslau gemeldet. Die 
berrſchenden Weſtwunde laffen mit einem Beſtand der milden 
Witteruna rechnen. 

  

Der weiſſe Tod. Um Dienstagabend geriet eine aus vier 
beſtehende Geſellſchaft 306 Meter oberhaib des Hotels Egglshorn   

in ( Eing Vanvine, Eo . E.N, f 2 Lei e, ů r wurt „ „ eiue Frau, ommie, mur noch evt cborgen werden. a, 

Hautzeiuſturs burch Gasexplsfton. 
Nur Leichverlehle. 

Eine verheerende Gasexploſlon exetanete ſich im Hau der Inhtallaſlonsfirma Schreier in Raumburg. Hurg Ae Gewalt der cbansete wurde das Dach vollkommen abgedeckt und das Geßüäude bot einen troſtloſen Anblick. arren und Ilegel, bedeckten weithin die Strate. Der gußboden Wes, Dachgeſchofſer war Purchgebrochen uẽnd hing mik Baus⸗ geräten beſchwert tteß ſun das 1. Stockwerk des nur ein⸗ ſiöckigen Krauſer herab., Die gande Vofwand des breiten Hebäubdes bing ſtark ſeitlich über und war geborſten. Wegen der Einſturzgefahr wurde das Haus ſofort polizellich abge⸗ ſperrt. Man nimmt an. daß dad Unalllce durch die G 2 mind br ASeichtverteßte. a fi n e Zum hwecllenbe⸗ nu U ebte, da hden am ſchwerlten be⸗ troffenen Ränmen zufällia reine Verſonen aufhiekten. 

    

Els Landfäger ermorbet. 
Von Verbrechern erſchoſlen. 

VBon der Arbeit belmkebrende Leute fanden am Rande der Forſten des Gutes Deroe er⸗ Im Vezirk Osnabriick den 
Lanbiäger Decker aus Verge erſchoſen auf. Der Beamte lüt auteinem Dienſtwege von Verbrechern erſchoſfen worden, ich den zuceiragcer rmittlungen, hat ſich die Pruttat in 
der Weife zuge 8 0 Laß Dacker mehrape, ver 000 Per⸗ Herſo angebaften hat, von denen it sai der Prüfung der erfonallen Uberwätliat und mit dem cigenen Revolver 
erſchoſſen wurde. 

Dus Urlell Im Duffeldorſer Sachlleßerungsprozeß. 
In dem Elnſpru⸗ brerhehrem der Max,Fall-Ronzerye U4⁰ 

belden von vaſh Geuſen * Wemont,Bahis Glonther Ar: Uüher 
insgeſamt b Mipiomen Mart wurde heule mittag der Spruch var⸗ 
kündet. Der erſte Urpeſt üder 25t Milllonen aus einer Aucer⸗ 
Ele-di wurde beſtätihßt urſt der Einſchränkung, daß die Hehen⸗ 
feibe durch Sͤcherhelts aſbel, von einer Millfor Mert bis ſchnr 
. Februar den Arxeſt aufheben kann. Arreſt in glolcher 

  

Löhe wurde gufhehoben, foweit er den Kommerzien⸗ 
ral, Ma und feinen Schuwiegerſo dagegen, foweſt 
er ſich die Gyſellſchaften Wdes at⸗ Deeneh, der 
Rleinhandeldl v onzern N.⸗G. und der Mine lsppeſellſchaft 
richtet, aufcechterhelten. lcl 

Schweres Unglüc in einem Sizlllaniſchen Betgwerl. 
15 Uebriter verwundet. 

Wie die Mlätter aus Ggh tla molden, wurden in einem 
Bergwerl burch vorzeilige Erploſton cines Spreugſchuſſes 10 Ar⸗ 
beiter verwundet, davon vier lebensgeſährlich. ‚ 

Eiat ſchlechtes (heſchiaft. 
Vazillendiebe. 

Int Laboxatorlum des Profeſſors Cbaxles, Richet am 
Boulevard Brune in Parls ſpurden von AA ein 
Dubend Kanluchen und fünf Enten, im Gefamtiwert bon etwa 
500 Franken geſtohlen. Das wäre kein beſonders erwäbnens⸗ 
wertes Faktum, wenn nicht die Kaninchen mit Tubertelbazillen 
jeimpft geweſen wären. Eo aber herrſcht große Aufregung in 
er ganzen Gegend. ů 

    

Hagen Deutſchlands iabhe Stabt. Die Stadt Hagen 
in Weſtfalen hat die Groffſtabtgrenze von 10 0% Einwohnern 
überſchritten und iſt damit in ble Reibe ber beulſchen Gron⸗ 
ſtäbte eingetreten. 

üuck Lenkt das Schiff. Ein gmeritaniſcher Petro⸗ 
eumhigent 0 ſich eine Ja⸗ *— laſſen, bei der jede für 
die Fahrt nolwendige Maßnahme vom Heben des Anters bis 
um Steuern burch Elektrizität hervorgebracht wird. Man 

ſ ee n n Gang zu jen. 
ſchiffen Linburgern Wud, blelbt abhuwarten. 
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Mutgen Mogtelehihin einen aſllch n Iun einer 
bffentlichen Bolksrerfammlung wurde kürzlich zu der eigen⸗ 
artigen Rodal Siei des ſeit kurzem hlier amtierenden 
Lehrers Radatz Stellung geuommen, In der Verfammlung 
wurden 1obern Muteſt'n E Über die Betandlung, die 
er den Kinbern zutell werben läaßt, So wurde mitgeteitt, 
daß Kinder wegen gemiPßen Rio ebler mit der Fauſt ge⸗ 
ſchlagen wurden; auch mit dem Mohrſtock werde von ihm wild 
geprügelt. In der Verſammlung wuürben eine ganze An⸗ 
17 olcher Fälle vorhetragen, Die Verlamminng nahm 
eine Entſchlteßung au, in der bie Abberuſung des Lehrers 
Eeforbert wird. Es würde eine Ereitenlolrh. wöbit, die den 

Möbörden die Beſchwerden unterbreiten wird. 
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Leitung von Eierneg akt, Die fen 

ů 8 Arel e, Deese e,Me, ,ü Ne Uin L H 
HDamaiger Mahhrücfufem *E* e Kur 75 ů gS Een 

„Ootes Leppich.“ * ů Wet, alh, 

  

bibet e Omperbeneris, Guſdav Mord (Srosch) und Geonn Harder (Olind). Klagen Sus clem LeserHeis. kwürdi, * 
das datz ein NBI! R bal, 

gte Mrit Koon- * Nie Zolſchtebunges ver Sericht. 3 6 Hein, Seae Le Len Leclie⸗ 5 Lseveeen Aleer auj ſhtenten Wier i, Chhe Pantier Pebeens, Mue a 14 Krantworlan, Eü , Meer Me 
Sela abaewieſenen Kläger auf ruüigng elnleaen werden. 

Egangevunkt der Klage iſt die Meſf aupenblicklich oberbapriſchen üemanbe. einiae baben, Menſchen vlele veranſialich bracht baben, Aſt p. el Muſtkern ein Wir5. den, das vom Gericht ein ſach aebilliat wird war für bie Bar „dioter Teppich“ ane àum 21. Pebruar daben, Au, der Verbandluna find vorläufia 20 Beuaen ae⸗ 
üi Zuſammen erblelt es eine Tagepgage von laden worben. 

jehalle in ihre gericht in Varsla de uhen fagen ftepen Danziger Boll * Dert aite unn besmie, der aoen leſen Müßmaß Ker noch niht all nh,,, MeAten Aa e, e Stunden ver⸗ Süerpohl bar, Ahrem Plenſtgrade nach wert nſich ein [Damen abende um t Uhr geſchloſſen werden? Glaudt man, 
t zugeſtlat wor⸗ oberſoacbtmte Eeln Zollfelretär, ein Bollaſfiſtent und vier muß n nach 8 Uhr abends inimer 55 giücklich ſinde . „ 
Dal eixeſſende 5v Hoberwachtmeiſter wegen Amtévergehen ſu verantwortenmuß mal ſein.) 
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Beendlauna des täalichen daßiere⸗ ansaezablt wurben. Anklaße nach anf Urkundenfälf Aun will es das Schicfal, daß 

ſich nicht, und wird geſchlolfen. 

& i elhat * Natur ſind? 
Was geſchleht mit den ſeſt engaaterten Muſitern?] durchweg, um die Erbrterung und Kegeti eetin verſteſhen der .— b ben ght! 
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Beßen ü Wn iſangt er, Monatsdekabe 1927, W 0 Lbhſ, n ſehß Oe, Klalt lonmnte ihn nur Purzebra 0 ‚ lich iſt diefer Rüi 

tü lel Leio aß in ben polni 
ang durch die gewaltigen Preis⸗ ſbern ſchen Erſterelen veranlaßt wor⸗ n auf einem no jen Dampfer i hrwa 

ee der jugendliche Arbeiter Re dw g, ber mi 2, 
3he und uiuer iſchwerer bohen t vetten, —Montauerſplhe 1270 6% Veuhorſlerouch 00 J20 Piecdel 2/½%0 L.114 Nnwechh, —,      

— 10. 2. — 153 
en, ſo daß ſich das eugliſche Gefthäft ih mchr lobnt. wor, voeſer Hfeſcheler ueher, Efome miielt Dawichoſt .. am 19. 2. 2 an 

Eine Steigerung erfuhr auch in, E t 'en; die Getreideausfuhr un 46 840 uhr von Super⸗ pboßphat mit 26 450 und des Sementä mit 62 400 Doppel⸗ Woſſt Leiehn Minen der zentnern. 
kabe Einfuhr bließ auch in der eingaugs erwähnten 3 . Deennerte Arbeitüpro⸗ 

Dekade auf dem Merer Has Nivean und betxu geamm der ie 12 Lg- 2 Jhr vehe und 
Eiſener Doppeldentner, 
Giſeners und Brucheiſen 114 500 und 8ů0 ltu 11 peter, ö0 206 d W14 at S, wurden be r Mündul ſehr geping unt Die Herinsseinfuhr war in dieſer Dekade onbers Lobe ; ttertwo⸗ un i i 30 

  

     Pebruardekade ootes von Matroſen gerettet werben. 

  

16. 2. ·9, am 15, 2. ＋ 9.60 
AE ů am 17. 2. ＋856 am 16. 2. L. 5,63 cersw Mihünggergeg Eiwericht der Strommweichlel vom 17, Februat 1928. 

Von 8U. chem, Landesgrenze e 

  

Bawichoſt .. am 16. 2. i am 16. 2. ů 307 

  

        

    
    

    

    

      

    

bchgn, airtei. . Ge 

üinsgefamt erung. Nus war und ö Unno), Eulnm, % u 22 Stronbret avon entftelen Eoſtt Schrott 166 170, ſehine Symüiige Aben Uümmdun der 05 der Leel ber 3 (bel E* und ganzer Strombreite. ll 
Elsgang in 7 Stronubreite. Sämtliche bret 

mpfer im Einlager Haſen, b! crört ont der 8h 0 00 
ſehr gering und betrug nur 2800 Doppelzentner. Camndiahen fl * 2 eü 4— 0 111 G1UH Vue „Die Fledermaus“ im Staptihenter, Am Sonun neu —.—.— die Operette „Die Fledermaus“ geß    

   
   

  

   
   

Armtficfue 
Seemmtmaaf mmten 

„ t H W. Feſt 2 Wieiunber, a 
Dansia, den 18. Hebruar 102ß. 

Der Volllei-Vräflbent. 

Konkutrsverfahren. 
11 N 79/6 — 16 — 
90 An * , 22 as, Dacßtn 18 i 156, U5 manng mach er n 

56ete uclan Ws Hlexbus urt 
Donsia, den 9. Hebruar 925 

Das Amtägericht, Ebtl. it. 
Beda V boxfſtt N.8 e , E S Ar ViA, nungsſabr 19290 foll neraeben 

Ebote nd Pie rißes Dogeggaſt, 
W eK,KebeiSeien 

Serwalinna Autn und 

Sterbekaſſe Beſtändi igkeit 
gegründet 1707, 

fundierte Sterbekaſſe durch Anſchluß an die veit Lebensverſicherungsanſtalt Weſhhreuhen, 
Mähßige Beiträge, höchſte Leiſtungen. 

Keine Wartezelt, keine Aufnahmegeblihren. 
Kaſſentag den 19. Februar 1928 

von 1—5 Uhr, Rammbau 41, Entgogennahme der Geburde und Aufnahme, neuer Mitglieder von der 
Geburt bis zum 60. Lebensjahre; vom hl1. bis 

Ur⸗ nur mit ärztlicher Unterſuchung. Bei Tod 
nfall 01 doppelte Sterbegeld. Die Beiträge 

    5 nar 
r nauhſt 

  

  

  

355 0 deth bebürſen, uner iN n,Mte aei2egle, 2 ů etugabend wird, die gat Veſuchte e. vach u Watſ. über wichihe heweri⸗ 55 h J; E V7, * 5 S, egf Wit⸗ ſeben. In dleſer ſchaftliche Landarbelterfragen ichtet hat —.—. flaſl i m. 0 eiſüihnGbm 

Zwangsverſteigerung. UU —— Die schonste Erinnerunt vot Meine Baten Kehran bespor! 
— Saiee, „. les Poul Hons nur Breiig. 8 b — Kxster Aulestht Aü — maſ 65 

ů iesteo slnd zute Aulaabren ve 
E1 —— W D ‚ ö „ t RUE ein 

Ä . 7 „ „ SSe 5006000005600 
W 50 0 Gel é / lenpiep aolb., ſhmale f 585 7 HaaüE Mobel öů 40 — 23 0 üuden 10 uür, Cail-Mein-wee 10ꝛ 2 kischmattt A2E— 

       
     

    

      

    

     
        

     

      

   
      

     

     

     
   

     

      

    

   
   
    

Spelsezimmer Aaber.vank, 1 Revoſtiorium, 2 Vorbüinse, G Eteſl. E v b.1 raben 51. 200 e 42 Dansta. 17. Debruar 1028. 
beuga e 1, 2 Tr.. Bieberſtein, Gerichtsvollsleber. Beste Verorbeltung fziniaste Proise Schuh- 

Henaraturen⸗⸗ 
Lernsotuen r 
Herren. .. G 3.50 

Lel. 27480. 
Möbel-Ausstellung rich DawIHEI morchut ü 97065 Wormats Sommetfeld SDDiiiii ** 

     
       

        

  

ADse AEr. . & un,α Damen . . . „ 20[f„2 Goc, V Helnit O AIAf Nr. 50·-20 Einder. „ 200 
x icht elnes jeden MA ebeß. ümerſcheffen. leichterungen! * Danmiger,ollstürsbr itaa⸗ ů 

5 , U üe· vble ü Schuhfabrik Gewert 9— 975 5 
U0 a 

chaftli⸗ A50 , 8N (—— * bemeptsder 28108 Wüwbet m A E tnax, 1 vox: 
— Sterbetal Keteh aine H— Aealt 6 a Ai Rein Valtenver u bos Aeh 22 u 

. G * 2216 Kuuhhhen, 22 ar, Dan Eü VBaros 
Me 0 bes 518500 6, Werden gerf * bireich Mech- un Maeen luskun en irtigast . U ſoß 06 derüurbeiterorganiſationen 

ſchgftabuntt Setcsgnt 236,9 Veß, Lehrülar zn, 1u. A. l 4⸗ b. örbehb. LLerdenünke h3. ſate⸗e n 110 Sellt * Werben 35 0 2 . — — ů — ＋ men⸗ 

  

  und — tahmen werden auch täglich in der 
ohe Seigen 27 entgegengenommen. 

a Vee iike, 

    

—.—— nih von dem Kolleaen Hatur- an r. 55 foſtentos verabforot. s A L Lanet W Lee. 550, Keinhols 90 150 Lae Mbstor 5--4I Veebant 10, 5 Lräbß. ihän . 2.K1. an 4* 355 nebier, Jolo bbor 8-—4I Be. V 

 



  

    

   
   

IlANCFUHUR — 
Der grobe Erlolgl“!h —2 EA GAHINHOr STR Uů Hoeute letster Tas! 

Lillian Gihs u Das sind die Fllme — dle gie sehen wollent H TOM Mix n Die Panzerbost 

＋ Wuiſicünun Binnune AM Donna Juana . 
Dolores del Rio in 

Ricardo Cortez la Ferdert Die Lebe vom Aoeuner Stücmmt 
ü 

Ellen Richterſ n 

ů un Auiband von Heuvork ee, 

ſlun) um Mor a 
Camilla von Hollay - Ewet Rückert in 

meetfe Douhemsutun 

  

   

  

    

  

     

    
    

      

   

  

     
          

  

       

  

              

         

‚ 
àI Im Wirbel der Weltstadt 

—.l, PPKKLKUCUCUCKKEEED 
———— Lan gruhr Hans Elchtaplele: Meuinhemaseer, 

Etrtrrititrtttchricnrnrtt ene Ertttiriirtttiitttitrrrtri 

Parry) -— Gustav Fröhllch in — MadYV Christlans in 

Oie lelcſute Jsaßbelt! NMönigin Luise 
Fornet; Tom Mlx in ieinem neuoston Elim Feiner: Norma Shoaroer in 

Die Panzerpost NMur nicht locker lassen 

——————— 

Bayrlscher Felsenkeller 
Langer Marnkt 14 

  
     
    

    
   

  

   WUuxus.-Clente pleler, 20p 

Harry Llocile in 

Wochenendzauber 
Ferner: 

Sennortta, die EeO mit der Teibunn 

     
     

    
   

  

      

    
   

       
     

     

    

  

  

     

   
   

Dullziger Siunthener Err in Hangeg 
Antendant: Mudoll Schaper. 

Urellag, den 17. Februgr, abends 7½ Ubr; Menrshane ehnte 
Dauerkarten Serie 1V. Vrelſe E (Schaufpiel). Karneval ium LIEI ndosnf 

Volpone oder Der Tanz ums Geld ble Sensail nnat 
In. Komö Ii 10 On1 0 igert von Aün * —— Sonnabend., 18. Pebruar vie snnnion 

Ticlen e ſ pont Vperſpieiletteanünde⸗ 0 W5 Motorradsterniahrt Oberammergau-—Danxig 
üetta, Potor 4b2 Iu Waſt münid Eintzellen ger Metor- und Radiahryr.sbende 10 Uhx 15., Bettübung Guroh Mü Masbwie Savieuhi CudentManü⸗ fleBenerde, sg Hswieſler., Madtefen,Maſfegß Ve 0 0 2 K U5 bneübtib Eunen Mann. er Bait 

Eude aegen 10)74 ubr, In Anwesenholl aller DanzIger Molor- und Radiatter, Batan froßler 

i eesti, Cevesaſlebae vieI Antin Moiten Munhnt: Brel iesenbiile: Drul kreinniss6 
onlderverauftatunic). 

m 5 3 Montat und Dlenstatk, 11 Uhr 11 Mlnutenn „Oche Wilt Mübne nlttag, 05) Voritelluns Kür dle ‚ 
SHexbe, Ob. Pompös. Enzug dl. Ppinr. Kameval u. Meiolge ! Maikturtinllsttgh 

ſ cuh: ' 0 055 * U ellen⸗ nintriit 20 mhue. Plüs eines Outscheluen, . der Im — voli in Zublung 

en Dubeh Lüüt Millees W ber.. —— 

Wlineim-Thantor 
AMIIMADEUHH S Dffur 
dle GroS Operetten- Re vue 
30 Buder, 60 Mitwirkende 

Wle elnst im Mal 
Vorzeiger dleses Inserais 50 Prozent 

Ermäbigung, 1 bis 4 Pertonen 

Ryane ah 8 Uhr. Vorteruuf Loer & ollt 

     

    

  

    

   

   

  

Heule, Freitag, und morgen, Sonnabend., abends 7 Uhr 

Krodes Hanpenfest- 
Humorl Stimmungl Jubel und Trubell 
Kappengratie Groſhe Extra- Einlagen der Kapelle Felst 

Posaunen zu Plorde, eleklir. Schmiede. Der Storch mit dem Baby u. v. a, 

Dls 4 Uhr gehnett Solitle Prolaol 

eeieieeei—.—. 
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eute Froltag, den 17, Februnr 102 

Grohes Windbeutel-Wettessen wiger an 
itt nltem rum und Bran 
„* Proisvertellung 4 

Zuy OðSt bahn 
Diemstat. Mden Zr. Se-rirr VOÆS 

Sroßßer SusHManHISBAII Injano o Inr 
Franæx Mathesilus 

a rüe Aabarerτ KAISEfHO F C. l-Gch2e 42 
EKleinhammerp 

Irbon 2 4¹⁰49    
    

   

   

   
     

  

      

Martlenstralle 13 Dlr. Aul. Kontinski 
    
   

  

  
„ 

Gr. Herausforderungs-Kämpfe 
des Herkules im XX. Jahrhundert 
Danziger Exschupo aus Stahl und Elsen 

EMmil Buscfund 
sleht im Kam ö 

— uil — Leo Pokrlefke —— Holxmorkt 

Danziger Krattimonsch, gen, Breitbatt II. Curt Hap ke ö 

Zoppoter LWe Arthur Oberz EIK u. 8. 

Die Kämpfe werden entschieden in 

Herkulesarbeiten, Ring- und Boxklmpiten 
Anlang 8 Uhr abends Eintritt O 1.25 

— — 

        

  

     
   
    

     

  

   

  

    
    
     
    

   

  

    

  

   

  

   
    

   

      

   
    

  

LICHTSPIELE 
ver einnolü-Schüntrel⸗-Him der,Uia“ 

Reinhold Schüntzelu, 

Herruues Muier 
mit Cialrs Rommar 

Ronle: Alexander E. EWWey 
Ein Reinhold-Schüntzel-Fllm der Ula 

Ein Kampt um's Daneln 
Leschildert von Alhrod Schirolkauer 

und Reinhold Schüntzel 
TARUFAMETL 

Ferner: 

Florence Vidor 

Ernistenlehe 
ů Rene: William Wellmenn 

den Hinter, Varieté-Proghramm bildet 
tergrund æu Cleson DRAMA 

Paramount Füm im Verleih der Paruiawet 

OUta-Wochenschau ů ů 
Spuntah⸗ 3 Uhr 

Loetrte Vortührung 830 Uhr 
‚ „Wochentags 4 Uhr 

Letrte Vorfährung Uhr 8.15 

     
   
    

    

    

   
    
   

   

     

    

   

  

Achtung! Heute] Nur kurzes Gastspiel! 

Persönliches Auftreten 
von Herru Ernst Rückert 

Fenliwoche! Uranildbrang Tür Dunzi! 

Sahatteinsteinscönosätertapc 
Ein Pilm ate den beweglen Augusitagen von 1914 und aus der 

heutigen Zeit der Verbrüderung der Nalionen 
In der Hauptrolle: Ernst Rüchcert 

lleute, im Zelchen der Zusammenarheit der Volker, wird der 
Ktieg zum Symbol elner uberwundenen Kpoche. Fern von der 
deutüchen kſeimat erklingt ein Lieo, lieblich und wundersam: 

Ich hatts einst ein schönas Vaterlanl 
Große Gesangseinlagen 

Persönliches Auftreten 
von Herrn Ernst Rückert 

Dazu: Der auserlesene große Lustspiel-Teil 

In beiden Thentern Lroſzes, verstärktes Orchenter 

    

    

Daran anschlieBend: ů 
Karnevnllstische Sitzung nach rhelnischer Art 

Gesellschafts-Tanz 
Vollstümliche Preise! 2 Stimmungakapellen! Bis 4 Uhr geölinetl 

      

   

    

  

       

   

  

   

    

   
Eln Pllmwerk. das jedermann's Beifall erreichit 

ber Füßnenträher 
Vvon Setan 

(Seinde von festern) 
Ein gewaliger Lebenstoman in 7 großen Akten 

in spynnendster Handlung! 
Ue Sru EIt in id impoghnter Darstellung! 

in Lcselerlschem Oeist. 

Wolter Slezak, Vers von Schmitierlöw, Ernat Räckert u. u. 4. —. H—. ü 
5 Fietgcls Bint- ind vorhüret, bein. —.9.9— Diote, Aietderſchl. Wa 

    

    

     
     

   
   

  

     
  

    
   

   

    

       

  

   
   
   

    

  

    

    

  

  

  

          

  

In allen St ů‚ — 'en Städten höchste Begc i terung!“ anserrsios —.— 925 :(MMeSefaele, Seſe Aus. 

        

  

  Iian Lies -e e Unren-AndOre. Dazutein auserles enes Beipro Lamm: ie 9.30 „ziehiiſch, Spiegel u. Herre/⸗ 
ů U FE 2-3 t. Et., Mähe Earkthalle C. Werner vorm. Moege Anzüge billig zu verkauf. 

O EBI Id. 21381. G0 lahre im Beruß ———— ů ů ů Srothbinkendasse 1 ů retophoñ 25 02 Mattenhuden 2³. 

  

           


